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Bürgersprechstunden des
Ersten Bürgermeisters
Der Erste Bürgermeister Michael Kölbl bietet jeweils an zwei Ta-
gen eines Monats Sprechstunden für Bürger im Rathaus an. Die 
nächsten Bürgersprechstunden:
n	Montag, 25. Juni, 14 bis 17 Uhr
n	Montag, 9. Juli, 14 bis 17 Uhr
Eine telefonische Voranmeldung mit Angabe des Besprechungs-
themas ist erforderlich. Anmeldung bitte bis spätestens 12 Uhr des 
vorhergehenden Freitags unter 08071 105-11.

energiedialog wasserburg 2050
Kostenlose Sprechstunde der
Wasserburger Energieberater
Sie wollen neu Bauen, Sanieren oder Erweitern? Oder Sie wollen 
einfach den energetischen Zustand ihrer Immobilie einschätzen? 
Der Energiedialog Wasserburg 2050 bietet Ihnen jeden letzten 
Freitag im Monat eine kostenlose Kurzberatung an. Der nächste 
Termin:
n	Freitag, 29. Juni
Die Beratungen werden in der Ratsstube im 1. Obergeschoss des 

Rathauses zwischen 16 bis 18 Uhr angeboten. Die Kurzberatung 
dauert 30 Minuten und richtet sich an Eigentümer und Nutzer von 
Immobilien in Wasserburg. Die Beratungen werden abwechselnd 
von den Energieberatern Kai Mandel, Heinz Matzke, Wolfgang 
Pechlaner und Jörg Plottke durchgeführt.
Anmeldung ist erforderlich: Telefon 08071 9088-18 oder E-Mail 
an energieberatung@stadtwerke-wasserburg.de.
Wasserburger Förderprogramm zur Energieberatung: Wenn Sie 
sich über die kostenlose Kurzberatung hinaus für eine umfassende 
und individuelle Energieberatung entscheiden, fördert die Stadt 
Wasserburg übrigens die entstehenden Kosten mit bis zu 750 Euro.
Nähere Infos finden Sie auf www.wasserburg.de.

Bürgerfragestunde im
Wasserburger Stadtrat
Donnerstag, 28. Juni, 17.30 Uhr - Sitzungssaal im Rathaus
Sie sind Bürger Wasserburgs und haben eine Frage an den Bür-
germeister, den Stadtrat oder die Stadtverwaltung? Dann können 
Sie dies im Vorfeld der nächsten Stadtratssitzung tun. Ihre Anfrage 
wird dann sofort behandelt und Sie erhalten nach Möglichkeit auch 
gleich eine Antwort. Sollte eine Klärung nicht sofort möglich sein, 
so wird Ihnen der Bürgermeister eine schriftliche Auskunft geben.

Erscheinungstermine 
der nächsten Ausgaben:

(Änderungen vorbehalten)                   jeweils um 16.00 Uhr

n 13/2018 ı  Fr., 06.07.2018	 Redaktionsschluss		Mi.,	27.06.

n 14/2018 ı  Fr., 20.07.2018	 Redaktionsschluss		Mi.,	11.07.

amtliche bekanntmachungen

bau- und umweltamt
Bebauungsplan
„Inn-Salzach-Klinikum“
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 46 „Inn-Salzach-Klini-
kum“ - förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 
2 BauGB
Der Stadtrat hat in der Sitzung vom 25.10.2017 beschlossen, den 
Bebauungsplan Nr. 46 „Inn-Salzach-Klinikum“ zu ändern. Der 
Entwurf zur Änderung des Bebauungsplanes wurde in der Stadt-
ratssitzung am 22.03.2018 gebilligt und für die förmliche Ausle-
gung gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt.
Der Geltungsbereich der Änderung umfasst die Grundstücke 
Flurnrn. 710 (Teilfläche) und Flurnr. 1343 (Teilfläche) der Gemar-
kung Attel und ist aus nachfolgendem Lageplan ersichtlich, der 
Bestandteil dieser Bekanntmachung ist:
Ziel und Zweck der Planung:
Mit der Änderung des Bebauungsplanes sollen die bauplanungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Auffüllung des Erdaushubes, 
der beim Neubau des Klinikums anfallen wird, geschaffen werden.
Der vom Stadtrat in seiner Sitzung am 22.03.2018 gebilligte und zur 
Auslegung bestimmte Entwurf zur Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 46 „Inn-Salzach-Klinikum“, gefertigt vom Landschaftsar-
chitekturbüro Wankner und Fischer, Eching, liegt in der Fassung 
vom 22.03.2018 mit Begründung und Umweltbericht sowie mit 
den nach Einschätzung der Stadt Wasserburg a. Inn wesentlichen, 
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen gem. § 3 
Abs. 2 BauGB in der Zeit
vom 02.07.2018 bis einschließlich 03.08.2018
im Rathaus der Stadt Wasserburg a. Inn, Marienplatz 2, 83512 
Wasserburg a. Inn, Zimmer Nr. 31, III. Stock, während der allge-
meinen Dienststunden (Montag bis Donnerstag von 8 Uhr bis 12 
Uhr und von 14 Uhr bis 16 Uhr, am Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr) 
zur Einsichtnahme öffentlich aus.
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Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen verfügbar:
Schutzgut Mensch
Aussagen im Umweltbericht zur künftigen Erholungsfläche für die 
Patienten der Klinik.
Schutzgut Tiere:
Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag zum Bestand und zur Betrof-
fenheit des Kiebitzes und der Bekassine, Aussagen zu vorgezoge-
nen Ausgleichsmaßnahmen zur Vermeidung artenschutzrechtli-
cher Verbotstatbestände.
Schutzgut Pflanzen:
Aussagen zur Eingrünung des Klinikgeländes und zum Schutz der 
vorhandenen Feldgehölze in der Stellungnahme der unteren Na-
turschutzbehörde beim Landratsamt Rosenheim.
Schutzgut Boden:
Kurzstellungnahme und zu den Auswirkungen des Materialein-
baus auf benachbarte Flächen sowie die wesentlichen bodenme-
chanischen Anforderungen an den Einbau der Bodenmassen. 
Aussagen des Wasserwirtschaftsamtes Rosenheim zum Boden-
schutz.
Schutzgut Wasser:
Kurzstellungnahme zu den hydrogeologischen Rahmenbedingun-
gen bzw. zum Grundwasser, Handlungsempfehlungen des Was-
serwirtschaftsamtes Rosenheim zu Starkniederschlägen.
Schutzgut Landschaftsbild:
Analyse des Landschaftsbildes, Hinweis der unteren Naturschutz-
behörde auf die Lage im Ortsrandbereich und Maßgaben für des-
sen künftige Gestaltung.
Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter:
Hinweis auf das Fehlen von Bau- und Bodendenkmälern im Än-
derungsbereich.
Während der Auslegungsfrist kann jedermann Stellungnahmen 

zu dem Entwurf abgeben. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 
BauGB auszulegenden Unterlagen sind zusätzlich im Internet un-
ter der Internetadresse
www.bekanntmachungen.wasserburg.de
eingestellt.
Wasserburg a. Inn, 13.06.2018
Stadt Wasserburg a. Inn
Michael Kölbl
1. Bürgermeister

Bebauungsplan „Staudham“
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 27 „Staudham“ - förmli-
che Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB
Der Stadtrat hat in der Sitzung vom 30.07.2015 beschlossen, den 
Bebauungsplan Nr. 27 „Staudham“ zu ändern. Der Entwurf zur 3. 
Änderung des Bebauungsplanes wurde in der Stadtratssitzung am 
22.03.2018 gebilligt und für die förmliche Auslegung gem. § 3 Abs. 
2 BauGB bestimmt.
Der Geltungsbereich der Änderung umfasst die Grundstücke 
Flurnrn. 912 (Teilfläche), 912/2 (Teilfläche), 913/7, 913/30, 913/31, 
913/32, 1014 (Teilfläche) und 1029 der Gemarkung Attel und ist 
aus nachfolgendem Lageplan ersichtlich, der Bestandteil dieser 
Bekanntmachung ist:

Ziel und Zweck der Planung:
Mit der Änderung des Bebauungsplanes sollen die bauplanungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Ansiedlung eines produzie-
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renden Gewerbebetriebes geschaffen werden.

Der vom Stadtrat in seiner Sitzung am 22.03.2018 gebilligte und 
zur Auslegung bestimmte Entwurf zur 3. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 27 „Staudham“, gefertigt vom Stadtbauamt Wasser-
burg a. Inn, liegt in der Fassung vom 22.03.2018 mit Begründung 
und Umweltbericht sowie mit den nach Einschätzung der Stadt 
Wasserburg a. Inn wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbe-
zogenen Stellungnahmen gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit

vom 02.07.2018 bis einschließlich 03.08.2018

im Rathaus der Stadt Wasserburg a. Inn, Marienplatz 2, 83512 
Wasserburg a. Inn, Zimmer Nr. 31, III. Stock, während der allge-
meinen Dienststunden (Montag bis Donnerstag von 8 Uhr bis 12 
Uhr und von 14 Uhr bis 16 Uhr, sowie am Freitag von 8 Uhr bis 12 
Uhr) zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen verfügbar:

Schutzgut Tiere:
Ausarbeitung zu Artenschutzmaßnahmen für Kiebitzvorkommen 
im nördlichen Landkreis Rosenheim, Auszug für das Vorkom-
mengebiet Staudham (Dokumentation der Gelegefundpunkte, 
Nutzungskartierung). Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung 
(saP) zu Tierarten nach Anhang IV der FFH-Richtlinie. Stellung-
nahme der unteren Naturschutzbehörde beim Landratsamt Ro-
senheim (UNB) zum Vorkommen des Kiebitzes im Staudhamer 
Feld.

Schutzgut Pflanzen:
Aussagen zur Eingrünung des Ortsrandes in der Stellungnahme 
der UNB, saP zu Pflanzenarten nach Anhang IV der FFH-Richt-
linie.

Schutzgut Boden:
Hinweise auf den Umweltatlas Geologie und Boden mit Auszügen 
aus der geologischen Karte und der Übersichtsbodenkarte.

Schutzgut Wasser:
Auszug aus dem Umweltatlas Kartendienst Gewässerbewirtschaf-
tung.

Klima und Luft
Betrachtungen zu Temperaturschwankungen und Kaltluftproduk-
tion im Staudhamer Feld.

Schutzgut Landschaftsbild:
Analyse des Landschaftsbildes, Hinweis der UNB auf die Lage im 
Ortsrandbereich und Maßgaben für dessen künftige Gestaltung. 
Landschaftsplan der Stadt Wasserburg a. Inn, Aussagen in der saP 
zum künftigen Ortsrand.

Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter:
Hinweis auf das Fehlen von Bau- und Bodendenkmälern im Än-
derungsbereich.

Wechselwirkungen
Hinweis auf die Darstellung im Umweltbericht
Während der Auslegungsfrist kann jedermann Stellungnahmen 
zu dem Entwurf abgeben. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 
BauGB auszulegenden Unterlagen sind zusätzlich im Internet un-
ter der Internetadresse

www.bekanntmachungen.wasserburg.de

eingestellt.

Wasserburg a. Inn, 13.06.2018
Stadt Wasserburg a. Inn

Michael Kölbl
1. Bürgermeister

Bebauungsplan „Am Burgfrieden“
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 32 „Am Burgfrieden“ 
- Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses gem. § 10 Abs. 3 
BauGB
Der Stadtrat der Stadt Wasserburg a. Inn hat mit Beschluss vom 
17.05.2018 die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 32 „Am 
Burgfrieden“ als Satzung beschlossen. 
Dieser Beschluss wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich 
bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die Ände-
rung des Bebauungsplanes in Kraft.
Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung im 
Rathaus der Stadt Wasserburg a. Inn, Zimmer Nr. 31, III. Stock, 
Marienplatz 2, 83512 Wasserburg a. Inn, in der Zeit von Montag 
bis Donnerstag von 8 Uhr bis 12 Uhr und von 14 Uhr bis 16 Uhr 
sowie am Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr, einsehen und über deren 
Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hin-
gewiesen. Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplanes zum Flächennutzungsplan und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges

unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemein-
de geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschä-
digungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Wasserburg a. Inn, 14.06.2018
Stadt Wasserburg a. Inn
Michael Kölbl
1. Bürgermeister

Bebauungsplan „Innwerksiedlung“
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 24 „Innwerksiedlung“ 
– Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses gem. § 10 Abs. 3 
BauGB
Der Stadtrat der Stadt Wasserburg a. Inn hat mit Beschluss vom 
17.05.2018 die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 24 „Inn-
werksiedlung“ als Satzung beschlossen. 
Dieser Beschluss wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich 
bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die Ände-
rung des Bebauungsplanes in Kraft.
Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung im 
Rathaus der Stadt Wasserburg a. Inn, Zimmer Nr. 31, III. Stock, 
Marienplatz 2, 83512 Wasserburg a. Inn, in der Zeit von Montag 
bis Donnerstag von 8 Uhr bis 12 Uhr und von 14 Uhr bis 16 Uhr 
sowie am Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr, einsehen und über deren 
Inhalt Auskunft verlangen.
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Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hin-
gewiesen. Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden
4. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

5. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplanes zum Flächennutzungsplan und

6. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorganges

unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemein-
de geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschä-
digungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Wasserburg a. Inn, 14.06.2018
Stadt Wasserburg a. Inn
Michael Kölbl
1. Bürgermeister

Ende des amtlichen Teils

abfallwirtschaft
Wertstoffinsel an der Ponscha-
baustraße wird aufgelöst
Im Zuge der Planungen für die Errichtung einer Wohnanlage auf 
dem Grundstück Ponschabaustraße 9 wurde ziemlich schnell deut-
lich, dass die Wertstoffinsel nicht erhalten werden kann, weil dort 
die Zufahrt zur Tiefgarage und Besucherstellplätze entstehen sollen.
Ein Ersatzgrundstück steht nicht zur Verfügung. Verhandlungen 
mit dem Landkreis Rosenheim über einen Standort auf dem Gelän-
de der Berufsschule (z.B. am Parkplatz an der Ecke Abraham-Kern-
Straße/Bürgermeister-Winter-Straße) waren nicht erfolgreich. Die 
Belange der Abfallwirtschaft müssen sich somit denen des Woh-
nungsbaus unterordnen. Der Umweltausschuss hat deshalb in der 
Sitzung vom 19. April beschlossen, die Wertstoffinsel an der Pon-
schabaustraße zum 1. Juli aufzulösen. Die Sammelcontainer werden 
zur Wertstoffinsel an der St.-Bruder-Konrad-Straße verlegt.
Nach Abschluss aller Baumaßnahmen wird die Suche nach einem 
Ersatzstandort im unteren Burgerfeld nochmals aufgegriffen.

abfallwirtschaft
Benutzungszeiten der Wertstoffinseln 
bitte unbedingt einhalten!
Die Stadt Wasserburg weist darauf hin, dass aus Rücksichtnahme 
auf die Anwohner von Wertstoffinseln die Benutzungszeiten ein-
zuhalten sind.
Die Wertstoffinseln dürfen ausschließlich werktags von 7 bis 20 
Uhr benutzt werden.
Dies gilt für alle Wertstoffe, die dort zu entsorgen sind, nicht nur 
für Altglas. Wird jemand außerhalb dieser Zeiten erwischt oder 
angezeigt, droht ein Verwarnungsgeld von mindestens 20 Euro.

abfallwirtschaft
Einsatz des Umwelt-
mobils für Problem-
abfälle
Das Umweltmobil des Landkreises 
Rosenheim steht am
Donnerstag, 5. Juli, von 9 bis 11 Uhr
auf dem Parkplatz Am Gries in Wasserburg.
Zum Umweltmobil können kostenlos alle Problemabfälle aus 
Haushalten gebracht werden, z. B. Chemikalien, Farb-, Reini-
gungsmittelreste, Verdünner, Holz- und Pflanzenschutzmittel, 
Altmedikamente, Haushaltsbatterien, Ölfilter, Leuchtstoffröhren, 
Säuren, Laugen. Außerdem können beim Umweltmobil auch ge-
reinigte Aluminiumabfälle abgegeben werden.
Bitte beachten Sie:
n	Problemabfälle können nur in geschlossenen Gefäßen, zur 

Sortiererleichterung möglichst in der Originalverpackung, an-
genommen werden, da sie vom Personal des Umweltmobiles 
getrennt nach den einzelnen Abfallarten sortiert werden müs-
sen. Diese Arbeit wird erheblich erleichtert, wenn Sie bei der 
Anlieferung genaue Angaben über die Art bzw. Herkunft der 
Abfälle machen können.

n	Leere Behältnisse oder Gefäße mit eingetrockneter Farbe kön-
nen zum Hausmüll gegeben werden.

n	Sollten Sie eine größere Anzahl an Laborchemikalien haben, 
setzen Sie sich erst mit dem Landratsamt, Telefon 08031 392 
-1512 oder -1513 in Verbindung.

n	Fixierbäder werden wie andere Problemabfälle nur in haus-
haltsüblichen Mengen beim Umweltmobil angenommen. Da 
Fixierbäder wiederverwertbares Silber enthalten, vermischen 
Sie diese bitte nicht mit Entwicklerflüssigkeiten.

n	Stellen Sie bitte keine Problemabfälle vor dem Eintreffen des 
Umweltmobils an den Standorten ab. Denken Sie daran, dass 
die Giftstoffe leicht in die Hände von Kindern gelangen können.

n	Altöl kann nicht, auch nicht in Kleinmengen, angenommen 
werden. Verkaufsstellen von Motorölen (auch Kaufhäuser und 
Supermärkte) sind gesetzlich verpflichtet, Altöl in der Menge, 
in der bei ihnen Frischöl gekauft wurde, kostenlos zurückzu-
nehmen. Bitte geben Sie Ihr Altöl bei diesen Stellen zurück.

n	Kfz-Batterien und Dispersionsfarben werden ebenfalls nicht an-
genommen. Diese können am Wertstoffhof abgegeben werden.

Übrigens: Auch für Problemabfälle gilt, dass der beste Abfall der 
ist, der erst gar nicht entsteht! Meiden Sie deswegen schadstoffhal-
tige Produkte.
Bitte machen Sie von der Möglichkeit der kostenlosen Abgabe von 
Problemabfällen beim Umweltmobil regen Gebrauch! Helfen Sie 
mit, den Hausmüll von Problemabfällen zu entgiften.
Weitere Auskünfte erteilt das Landratsamt unter 08031 392 -1513, 
-1506, -1512
Der nächste Umweltmobil-Termin ist am 6. Oktober

Brucktor wieder abends
und nachts gesperrt
In der letzten Juni-Woche ab 20 Uhr
Aufgrund von Ausbesserungsarbeiten am Brucktor sind nächtli-
che Sperrungen der Innbrücke nötig. Diese sind geplant für
n	Montag, 25. Juni 2018, ab 20 Uhr (bis Dienstagmorgen, 5 Uhr)
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n	Dienstag, 26. Juni 2018, ab 20 Uhr (bis Mittwochmorgen, 
5 Uhr)

n	Mittwoch, 27. Juni 2018, ab 20 Uhr (bis Donnerstagmorgen, 
5 Uhr)

n	Donnerstag, 28. Juni 2018, ab 20 Uhr (bis Freitagmorgen, 
5 Uhr)

Stadtbus
Wegen der Sperrung kann nach 20 Uhr das Burgerfeld nicht mehr 
angefahren werden. Der Stadtbus (Linie 9418) fährt nur auf der 
Teilstrecke zwischen Reitmehring (Wasserburg Bahnhof) und 
Max-Emanuel-Kapelle.

stadtwerke wasserburg
Aktuelle Wasseranalysen liegen vor
Regelmäßig wird das Trinkwasser der Stadt Wasserburg a. Inn 
vom Labor Dr. Feierabend aus Überlingen nach den Vorschriften 
der Trinkwasser-Verordnung untersucht. Die aktuellen Ergebnisse 
vom April dieses Jahres liegen nun vor.
Die gesetzlichen Bestimmungen der Trinkwasserverordnung und 
der Eigenüberwachungsverordnung werden vom Wasser aus dem 
Ortsnetz der Stadt Wasserburg a. Inn voll und ganz erfüllt. Das 
Wasser kann bedenkenlos zum Trinken und Kochen verwendet 
werden und bedarf vorher keiner weiteren Behandlung. Die Ent-
nahme der Proben für das Mischwasser von Arteser V und VI er-
folgte am 3. April 2018 im Werkstattgebäude der Stadtwerke am 
Max-Emanuel-Platz 2. 
Das Mischwasser besteht in der Hauptsache aus dem Wasser des 
Artesers VI. Mit einer Gesamthärte von 18,70 °dH (3,3 mmol Cal-
ciumcarbonat) ist das Trinkwasser der Stadt Wasserburg dem Här-
tebereich 3 zuzuordnen. Es handelt sich um „hartes“ Wasser. Die 
Wahrscheinlichkeit für Schäden durch selektive Korrosion, ist be-
sonders in Kaltwasserleitungen mit minderwertigen Rohrqualitä-
ten der Gruppe A und B erhöht. Arsen, Blei und Quecksilber sind 
nicht nachweisbar. Mit 27,7 mg/l unterschreitet Nitrat den Grenz-
wert von 50 mg/l beträchtlich, nämlich um 44,6 %. Entsprechend 
der Vorgaben des Umweltbundesamtes erfüllt das Wasserburger 
Trinkwasser damit alle Voraussetzungen, um auch für die Zube-
reitung von Säuglingsnahrung verwendet werden zu können. Die 
physikalisch-chemischen Wasseruntersuchung kommt zu einem 
günstigen Ergebnis. Das Wasser weist genügend Mineralstoffe auf.
Die Ortsteile um Attel und Kornberg werden von der Gemeinde 
Edling mit Trinkwasser versorgt. Auch dieses Wasser wurde wie-
der untersucht und auch hier kommt die Analyse zu günstigen 
Ergebnissen.
Sofern Sie noch Fragen haben, steht Ihnen unser Wassermeister Jo-
sef Mayer jederzeit gerne zur Verfügung (Telefon 08071 9088-11).

Tour de Badria am 8. Juli
Alle Radsportfreunde von nah und fern sind herzlich dazu einge-
laden, am Sonntag, 8. Juli, an der Tour de Badria teilzunehmen. 
Gestartet werden kann zwischen 8 und 12 Uhr am Badria. Je nach 
Form, Lust und Laune können die Teilnehmer zwischen einer gro-
ßen Tour (ca. 46 km) und einer kleinen Tour (ca. 23 km) wählen. 
Die beiden bestens beschilderten Strecken führen hauptsächlich 
über Nebenstraßen durch das wunderschöne Alpenvorland rund 
um Wasserburg a. Inn. Ob gemütlich radeln oder eher sportlich 
schnell in die Pedale treten, ist jedem selbst überlassen, es erfolgt 
keine Zeitmessung.
Auch für eine Erfrischung unterwegs ist gesorgt, am Getränkewa-
gen bei Langwied werden die Teilnehmer mit kostenlosen Geträn-
ken bedient. Von dort, können sich die Radler entweder für die 
große Tour entscheiden oder sie nehmen den Weg zurück Rich-
tung Badria, wo nicht nur Start sondern auch Ziel der Tour ist. 

Die AOK Gesundheitskasse wird auch dieses Jahr wieder mit ei-
nem Stand vertreten sein und bei einem Gewinnspiel Badria-Gut-
scheine verlosen.
Die Startgebühr beträgt nur 1 Euro und als Belohnung für den 
sportlichen Einsatz erhält jeder Teilnehmer eine Freikarte für 4 
Stunden Erholung, Spaß und Wellness im Badria. Die Freikarte ist 
gültig bis 31.12.2018. Sollte also vielleicht am Tag der Tour nicht 
das ideale Bade- oder Saunawetter sein, kann die Freikarte auch 
später eingelöst werden. 

40 Jahre Badria - Openair Cuba 
Boarisch 2.0
Im Juli findet nicht nur die Fußball-WM in Russland statt, es wird 
auch ein runder Geburtstag gefeiert. Das Badria ist 40 Jahre alt 
und zu diesem Anlass findet am Freitag, 13. Juli, auf der Badria-
Liegewiese ein Openair-Konzert mit den Cuba Boarischen 2.0 
statt. An diesem Tag findet übrigens kein WM-Spiel statt, die Fuß-
baller haben Pause. Und egal ob Fußballfan oder nicht, Sie kön-
nen einen tollen Abend mit Tanz und super Stimmung im Badria 
verbringen.

Wer den neuen kubanisch-bairischen Sound der Band mit Leo 
Meixner - CUBAVARIA, live erleben möchte, sollte sich diesen 
Auftritt nicht entgehen lassen. Ab 18 Uhr ist Einlass, das Konzert 
beginnt um 20 Uhr. Karten an der Abendkasse kosten 22 Euro, 
im Vorverkauf sind die Karten für 18 Euro erhältlich. Mehr Infos 
unter www.badria.de.
Wer am Nachmittag noch Lust auf einen Sprung in den erfri-
schenden Badria-See hat, kann bei Vorlage der Eintrittskarte an 
der Badria-Kasse kostenlos ins Bad.

Gewinnspiel
Wer die richtige Antwort auf die folgende Frage weiß, kann mit 
etwas Glück zwei Freikarten für das Openair-Konzert gewinnen:
Wie heißt die aus Havanna stammende Sängerin, die mit Leo 
Meixner die kubanisch-bairischen Duos auf die Bühne zaubert?
a) Jenny
b) Yinet
c) Nina
Schicken Sie die richtige Antwort bis zum 29. Juni 2018 per Post 
an die Stadtwerke Wasserburg a. Inn, Max-Emanuel-Platz 6, 83512 
Wasserburg a. Inn oder per E-Mail an info@stadtwerke-wasser-
burg.de.
Eine Barauszahlung des Gewinnes ist nicht möglich, der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.
Viel Glück!
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                  Chemisches und Biologisches AnalysenNr.: 180412529
           LABOR DR: ROBERT FEIERABEND
                   88662 Überlingen/Bodensee Auftraggeber: 
           Tel. 0755162715FAX 0755167384

 
Entnahme in der Werkstatt der Stadtwerke

 03.04.2018 07:45 Uhr

Physikalischchemische Kenngrößen:
  
Wassertemperatur °C 8,4 25
pHWert bei 13,0° C 7,53  
Leitfähigkeit bei 25,0° C S/cm 645 2790
Trübung, quantitativ NTU <0,05 1
TOC (gesamter organischgebundener Kohlenstoff) mg/l 0,46 

Hauptinhaltsstoffe:
       

Kationen Anionen
Calcium mg/l 83,5  Chlorid mg/l 17,1 250
Magnesium mg/l 32,5  Sulfat mg/l 20,6 250
Natrium mg/l 6,4 200 Nitrat mg/l 27,7 50
Kalium mg/l 1,8  Nitrit mg/l < 0,01 0,5
Kationen 6,97 Anionen 7,10

Korrosionschemische Parameter für die Werkstoffauswahl nach
DIN 50930:
  

Basenkapazität Kb8,2 mmol/l 0,45 
= Freie Kohlesäure mg/l 19,9
Säurekapazität Ks4,3 mmol/l 5,74 Summe Erdalkalien (Härte):
Gesamthärte °dH 18,70
Sauerstoff mg/l 6,9                18,70 ° dH
pHWert bei 13,0° C 7,53
berechneter pHWert 7,57 
pH (Calcitsättigung) 7,38
DeltapH + 0,19
Sättigungsindex (Calcit) + 0,26
Calcitlösekapazität mg/l  20
Muldenquotient S1 0,24
Zinkgerieselquotient S2 2,04
Kupferquotient S3 26,77
Hydrogencarbonat mg/l 350,24

Überlingen, 07. Mai 2018

Dipl.Ing.(FH) Susanne Volz



(entspricht 3,3 mmol/l)
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                  Chemisches und Biologisches AnalysenNr.: 161096402
           LABOR DR: ROBERT FEIERABEND
                   88662 Überlingen/Bodensee Auftraggeber: 
           Tel. 0755162715FAX 0755167384

 
Ortsnetz Edling, Bauhof



Physikalischchemische Kenngrößen:
  
Wassertemperatur °C 7,8 25
pHWert bei 10,5° C 7,33 
Leitfähigkeit bei 25,0° C S/cm 693 2790
Trübung, quantitativ NTU < 0,05 1
TOC (gesamter organischgebundener Kohlenstoff) mg/l 1,0 

Hauptinhaltsstoffe:
       

Kationen Anionen
Calcium mg/l 99,5  Chlorid mg/l 17,1 250
Magnesium mg/l 25,1  Sulfat mg/l 13,8 250
Natrium mg/l 10,6 200 Nitrat mg/l 25,0 50
Kalium mg/l 1,4  Nitrit mg/l <0,01 0,5
Kationen 7,53 Anionen 7,65

Korrosionschemische Parameter für die Werkstoffauswahl nach
DIN 50930:
  

Basenkapazität Kb8,2 mmol/l 0,58 
= Freie Kohlesäure mg/l 25,7
Säurekapazität Ks4,3 mmol/l 6,48 Summe Erdalkalien (Härte):
Gesamthärte °dH 19,80
Sauerstoff mg/l 9,2                 19,80 ° dH
pHWert bei 10,5° C 7,33
berechneter pHWert 7,36 
pH (Calcitsättigung) 7,23
DeltapH +0,12
Sättigungsindex (Calcit) +0,18
Calcitlösekapazität mg/l 20
Muldenquotient S1 0,18
Zinkgerieselquotient S2 1,91
Kupferquotient S3 45,11

Überlingen, 7. Mai 2018

Dipl.Ing.(FH) Susanne Volz

180412540

04.04.2018 07:15 Uhr

(entspricht 3,5 mmol/l)



 seite 912/2018  seite 912/2018

EXKLUSIVE VORBESTELLER-AKTION:
SICHERN SIE SICH IHREN ŠKODA FABIA ZU EXKLUSIVEN KONDITIONEN

Autohaus Huber GmbH
Anton-Woger-Straße 7 | 83512 Wasserburg | Telefon: (0 80 71) 92 07-0 | www.zum-huber.de

50
JAHRE
AUTOHAUS
HUBER

Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 5,9-5,8; außerorts 4,3-4,2; kombiniert 4,9-4,8; CO2-Emission: 
kombiniert 110-108 g/km; Effi  zienzklasse C-B. Abbildungen zeigen Sonderausstattung. Nicht mit anderen Rabattakti-
onen kombinierbar. Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Änderungen und Irrtum vorbehalten. Stand: 17.05.2018. 

Listenpreis: 13.649 €
Sondernachlass: -2.949 €

Angebotspreis: 10.700 €

ÜBER 70 VERSCHIEDENE ŠKODA FABIA MODELLE 
SOFORT VERFÜGBAR! 

SICHERN SIE SICH IHREN VORBESTELLER-RABATT! 

Wir sind ein erfolgreiches, expandierendes Unterneh-
men und suchen aus diesem Grund per sofort eine/n

KFZ Mechatroniker/in 
und eine/n

Serviceassistent/-in
Das Hauptaufgabengebiet des Serviceassistenten 
umfasst die optimale Terminplanung und Sicherstel-
lung, dass der Prozess von der Fahrzeugannahme bis 
zur Rückgabe für den Kunden perfekt verläuft, zudem 
die termingerechte Abwicklung von 
Garantie- und Kulanzfällen.

Für die Stelle als KFZ-Mechatroniker/in ist eine 
abgeschlossene Berufsausbildung Voraussetzung.

In beiden Fällen erwarten wir idealerweise erste 
Berufserfahrung und dass Kundenorientierung für Sie 
nicht nur ein Wort ist, sondern an oberster Stelle steht!

Wir bieten Ihnen eine interessante Position in einem 
engagierten Team, feste Arbeitszeiten, 
Möglichkeiten zur Weiterbildung, moderne Technik 
und ein attraktives Gehalt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an:

Autohaus Huber GmbH - z. Hd. Karolina Linner - 
Anton-Woger-Str. 7 - 83512 Wasserburg
oder per E-mail an: karolina.linner@zum-huber.de

ŠKODA FABIA COOL PLUS 1.0l Benzin, 44kW (60 PS)

Klimaanlage, el. Fensterheber, DAB+ (dig. Radioempf.), 
el. Außenspiegel, uvm.
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Neues aus dem
BürgerBahnhof
Auf zum BürgerBahnhofsfest!
Von A wie AWO über R wie Ret-
tungshundestaffel bis Z wie Zeitver-
treib

Am Freitag, 6. Juli, ist es wieder so-
weit! Mehr als 20 verschiedene Ver-
eine und soziale Organisationen 
laden von 12 bis 16 Uhr zu einem 
bunten Fest auf dem Bahnhofsplatz 
ein.
Für jede Altersgruppe wird etwas 
geboten sein. Die jüngeren Besu-
cher werden sich nicht nur über 
die Hüpfburg freuen. Wie auch die 
älteren Gäste können sie verschie-
denste Aktivitäten an den zahlrei-
chen Ständen ausprobieren - zum 
Beispiel Rätseln, am Glücksrad 
drehen oder einen Button herstel-
len. Ebenfalls werden die neu ge-

gründete Rettungshundestaffel der Johanniter und auch die Poli-
zei mit einem Fahrzeug bei der Veranstaltung vertreten sein und 
ihre Angebote präsentieren.
Musikalisch wird das Fest unter freiem Himmel von „Hi und Do“ 
und „Fox Musica“ begleitet. Im Gebäude können die Besucher die 
neue Ausstellung der Fotogruppe Wasserburg besichtigen, die am 
gleichen Tag eröffnet werden wird.

Es handelt sich um eine Beschäftigung auf der Grundlage des Ta-
rifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD), Entgeltgruppe 2.
Die Arbeitszeit an Schultagen: Montag bis Donnerstag von 13.10 
Uhr bis 15.40 Uhr
Wir wünschen uns eine kinderliebe, verantwortungsbewusste, 
teamfähige Person, evtl. mit pädagogischen Grundkenntnissen, die 
die Kinder bei der Hausaufgabe unterstützen kann. Wenn Sie an 
der Stelle interessiert sind, bewerben Sie sich bitte mit aussagekräf-
tigen und vollständigen Unterlagen bis spätestens 1. Juli, adressiert 
an das Personalamt der Stadt Wasserburg a. Inn, 83506 Wasserburg 
a. Inn, Postfach 1680. Mehr Infos auf www.wasserburg.de.
Fragen können Sie gerne vorab telefonisch oder persönlich an die 
Schulleitung bzw. das Schulsekretariat, Tel. 08071 7991 richten.

stadtarchiv wasserburg
Archivalie des Monats
Für die Sonderausstellung des Museums Wasserburg – Die Rein-
lichkeit betreffend! Vom früheren Umgang mit der Hygiene – 
wurden unsere Archivbestände durchforstet. Letztmals – die Aus-
stellung ist noch bis zum 1. Juli zu sehen – wollen wir diese mit 
unserer Serie begleiten. Einige Archivalien, die wir hier vorstellen, 
können auch im Original in der Ausstellung besichtigt werden, die 
das Museum gestaltet hat!
Aus den Frühzeiten der städtischen Müllentsorgung
Die Kehrrichtabfuhr

Die CAFESITObar sorgt für das gastronomische Angebot. Bei gu-
tem Wetter wird auch leckerer Steckerlfisch angeboten.

Aktuelle Terminhinweise
n	Am Montag, 25. Juni, ist um 14 Uhr der nächste Gebär-

denstammtisch
n	Am Dienstag, 26. Juni, und am Donnerstag, 28. Juni, entfällt 

die Beratung zu sozialen Fragen/ Angelegenheiten bei Frau 
Kafka

n	Am Donnerstag, 28. Juni, ist wieder ein Kontaktcafé der Krebs-
beratung: Musiktherapie „Was ist das?“ mit Herrn Bornschlegl

grundschule reitmehring
Mitarbeiter/in Mittagsbetreuung/ 
Hausaufgabenbetreuung gesucht
Wir suchen in der verlängerten Mittagsbetreuung ab 11. Septem-
ber 2018 eine(n) Mitarbeiter(in), für die Mittags- und Hausaufga-
benbetreuung.

Aktenvermerk/Protokollauszug zur Magistratssitzung: Vertragsschlie-
ßung zur Kehrrichtabfuhr, 20.12.1861, StadtA Wasserburg a. Inn, II2525.
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”””Und was kann der?“Und was kann der?“

Der bringt dich in Der bringt dich in Der bringt dich in Der bringt dich in Der bringt dich in 
Urlaubsstimmung!Urlaubsstimmung!Urlaubsstimmung!Urlaubsstimmung!Der bringt dich in 
Urlaubsstimmung!Der bringt dich in Der bringt dich in 
Urlaubsstimmung!Der bringt dich in Der bringt dich in 
Urlaubsstimmung!Der bringt dich in Der bringt dich in 
Urlaubsstimmung!Der bringt dich in 

Die Bauers, 
die können’s einfach.die können’s einfach.die können’s einfach.

Wir sind ein vielseitiger, familiengeführter Metallbaubetrieb mit über 
80-jähriger Erfahrung in der Ausbildung, dessen Produktpallette  
vom Schlüssel über Fassadenbau bis hin zur Stahlhalle reicht. 

Wir stellen ein zum Lehrjahrsbeginn 2019: 

Auszubildende/n als Metallbauer/in  
(Fachrichtung Konstruktionstechnik) 

Für ernsthaft interessierte Mädchen und Buben bieten wir gerne 
eine Schnupperlehre bzw. ein Praktikum (auch i. d. Ferien) an.  

Bei Interesse wendet Euch bitte an: 
Hutterer Stahlbau und Metallbau GmbH, Alkorstraße 1,  
83512 Wasserburg am Inn // www.hutterer.ws

Fassaden  Türen   Fenster 
Balkone  Treppen  Geländer 

Stahlhallen    Stahlbühnen 
Lichtdächer    Wintergärten 
Brandschutz    Sicherheit 

GOLDANKAUF in Wasserburg
Firma Hinterberger

Sofort Bargeld für Zahngold, Schmuck, Ringe, Münzen.
in Zusammenarbeit mit NEW ICE Deutschland GmbH
30 JAHRE GOLDANKAUF
Bitte Ausweis mitbringen!

Inh. Claudia Mairhofer · Marienplatz 23

Wasserburg: Ledererzeile 43  I  www.trauerhilfe-denk.de

Absicherung der eigenen Wünsche und Entlastung 
der Angehörigen durch eine verbindlich geregelte 
Vorsorge - vereinbaren Sie gleich einen Termin.

Gerne sorgen wir für Sie vor

Erreichbar unter

08071 / 596 80

Qualifizierte und erfahrene Fachkräfte für alle Fächer, Klassen, Schulen

Prüfungsvorbereitung, Oster- und Pfingstferienkurse 

Spanisch, Mathe, Physik, Englisch, Französisch, Deutsch, BWR

Beratung vor Ort: Montag - Freitag  14.30-17.00 Uhr

Tränkgasse 1  • 83512 Wasserburg  • 08071- 6619

Monika kefer

iT-BeraTT-BeraTT-Bera ung

Kefer IT-Beratung
83569 Vogtareuth • www.kefer-it.de • Tel. 08038-1039 • info@kefer-it.de

Datenschutzauditorin TÜV-zertifiziert
gepr. EDV-Sachverständige (Vsd)

15 Jahre erfahrung
im Datenschutz

Vorbereitung und Umsetzung der Europäischen
Datenschutz Grundverordnung (EU-DSGVO).

Konzepte für alle Unternehmensgrößen!

www.mayer-reif-pflegeheime.de

Stephanihof Senioren- und Pflegeheim in Halfing sucht ab sofort Senioren- und Pflegeheim in Halfing sucht ab sofortStephanihof
Pflegehilfskraft (m/w)Pflegehilfskraft (m/w)

in Voll- oder Teilzeit.
Aussagekräftige, schriftliche Bewerbung bitte an Stephanihof,

Florian Sternsdorf, Chiemseestraße 41, 83128 Halfing
 oder per Email: f.sternsdorf@mayer-reif-pflegeheime.de oder per Email: f.sternsdorf@mayer-reif-pflegeheime.de

Telefon 08051/96354258Telefon 08051/96354258Telefon 08051/96354258
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Im Jahr 1861 vereinbarte die Stadt mit dem Gassenkehrer und Ab-
decker Ferdinand Wohlmuth aus Penzing und auf dessen Angebot 
hin, dass dieser gegen „kostenlos Überlassung des Kehrrichts“ und 
jährlich „einem Normalklafter weichen Schnittholz“ als Vergütung 
einmal pro Woche (samstags) und jeweils vor Festtagen die Abfuhr 
des Straßenkehrrichts mit Fuhrwerk in der Altstadt übernehmen 
sollte. Es würde nur solcher Kehrricht abgefahren werden, der von 
den Hausbesitzern überlassen und rechtzeitig zu Haufen zusam-
mengekehrt zur Abfuhr bereitliege, so der Gassenkehrer.
Die Motivation zur Vertragsschließung geht aus einem Aktenver-
merk hervor: In der Magistratssitzung vom 20.12.1861 wurde be-
schlossen, dass die Kehrrichtabfuhr die beabsichtigte Reinlichkeit 
auf den Straßen und in der Stadt befördere, außerdem die Bezah-
lung mit einem Normalklafter Holz, das man ja den eigenen städ-
tischen Waldungen entnehmen könne, „billig“ sei.
Die neue Kehrrichtabfuhr in der Stadt wurde sodann per An-
schlag und durch Ausrufen auf den Straßen bekannt gemacht. Die 
Überlassung des Kehrrichts diente als Vergütung. Dies erklärt sich 
dadurch, dass dieser damals hauptsächlich aus Asche und organi-
schen Stoffen bestand und somit weitere Verwendung als Tierfut-
ter beziehungsweise auch als Dünger finden konnte. Wohlmuth 
durfte den zusammengetragenen Straßenkehricht jedoch auch zur 
„Dungstätte am Schlachthaus“ bringen. Für den Abdecker war die 
Abfuhr ein Nebenerwerb.
In anderen größeren Städten lässt sich die Kehrrichtabfuhr (oder 
Vorformen) schon viel früher nachweisen: Seit dem Mittelalter 
wurde beispielsweise die Bevölkerung Wiens in unregelmäßigen 
Abständen aufgefordert, die Reinhaltung der Straßen zu beach-
ten, keinen Unrat von den Häusern auf die Gasse zu leeren, kein 
„unflättiges Wasser“ dorthin auszugießen und nach den Marktzei-
ten keinen Unrat liegenzulassen. Auf Reinlichkeit wurde von der 
Stadtverwaltung insbesondere auch im Zusammenhang mit sani-
tären Überlegungen und in der Hoffnung, damit Seuchen verhin-
dern zu können, geachtet. Die Kundmachung vom 14. November 
1560 legte fest, dass Hausmist „nicht wie bisher auf offenen Plätzen 
oder in Winkeln und Gäßchen, auch nicht in Kirchen“ heimlich 
abgelagert werden dürfe, sondern dass er in „Putten, Scheibtruhen 
oder auf Karren und Wagen aus der Stadt an die ausgezeigten Orte 
zu bringen“ sei.
Die ersten Hinweise auf eine planmäßig betriebene Abfallent-
sorgung stammen dort aus dem 17. Jahrhundert. Durch die In-
fektionsordnung vom 20. Oktober 1656 wurden Fuhrleute damit 
betraut, von den Bewohnern den Hauskehricht einzusammeln 
und diesen abzuführen, womit erstmals von einer geregelten Keh-
richtabfuhr gesprochen werden kann. Wasserburg war da circa 
200 Jahre später dran, obwohl anlassbezogene Bestimmungen zur 
Reinhaltung der Straßen (z.B. während Pestzeiten des 17. Jahrhun-
derts) auch hier schon weitaus früher üblich waren. 
Der Verdacht, die Kehrrichtabfuhr könnte der Stadt 1861 in erster 
Linie angetragen worden sein und weniger auf eigene Initiative 
der städtischen Verwaltung zurückgehen, bestätigt sich auch in 
einer anderen Akte: Aus mehreren Verfügungen des Bezirksam-
tes Wasserburg der 1860er Jahre wird deutlich, dass der Staat die 
Umsetzung seiner Vorgaben zur „Gesundheits- und Reinlichkeits-
polizei“ gegenüber dem Magistrat einfordern musste. Des Öfteren 
wird die Stadt in den 1860er Jahren erinnert, die Straßenreinigung 
regelmäßig durchzuführen und den „Unrath“ von den Straßen zu 
entfernen. Spezieller werden die Korrespondenzen bezüglich der 
Wasserburger Abtritte: Im Jahr 1863 führten die Abflüsse der stil-
len Örtchen der Wasserburger Häuser mehrheitlich noch direkt in 
die sogenannten Reihen (vgl. Archivalie des Monats April 2018). 
Von hier aus nahm der Regen die menschlichen Ausscheidungen 
mit bzw. wurden die Reihen auch nur unregelmäßig „gereinigt“. 
So floss der ganze stinkende Schlamm „auf die Gassen“. Im De-
zember 1863 forderte der Bezirksarzt den Stadtmagistrat auf, den 
direkten Abfluss der Abtritte über die Reihen und auf die Straße 
abzustellen. Die Umsetzung nahm einige Jahre in Anspruch.

Matthias Haupt

museum wasserburg
Wäsche waschen leichtgemacht!
Objekt des Monats Juni 2018 des Städtischen Museums Wasser-
burg
In der aktuellen Sonderausstellung „Die Reinlichkeit betreffend“ 
ist eines der ersten Modelle einer Miele Waschmaschine zu sehen. 
Ein bedeutendes Objekt der Technikgeschichte, das unsere heutige 
Wahrnehmung von Hygiene und Haushaltsführung beeinflusst.
Vor etwa 100 Jahren konnte Wäsche nicht mal schnell nebenbei in 
die Maschine geworfen werden. Vielmehr verlangte es einiges an 
Vorbereitung und viel Kraft und Mühe, um den großen Waschtag 
zu bewältigen. Eine Hausfrau berichtet, wie man in vielen Haus-
halten bis zum Ende der 50er Jahre Wäsche wusch:
”Früh morgens wird der Kessel angeheizt mit Papier und Holz wie 
der Küchenherd, dann Kohle aufgelegt. Die Kochwäsche wird aus 
der Einweichbrühe gewrungen und in den Kessel gelegt, Persil 
hinzugefügt und zum Kochen gebracht. Kocht die Wäsche, wird 
sie mit dem Wäschestampfer tüchtig gestampft. Der Stampfer be-
stand aus zwei federnden Metallglocken. Hat die Wäsche tüchtig 
gekocht, lässt man das Feuer etwas herunterbrennen, dann werden 
mit dem Wäscheholz die Wäscheteile aus dem Kessel in eine Bütte 
gehoben, kaltes Wasser darüber, damit man sich nicht die Hände 
verbrennt. Nun wird Stück für Stück auf den Tisch gelegt, mit Seife 
eingerieben und mit der Bürste gebürstet, falls notwendig. Danach 
mehrmaliges Ausspülen mit klarem Wasser. Die Buntwäsche in 
die nun etwas abgekühlte Waschlauge im Kessel, mit dem Stamp-
fer bearbeiten und ebenfalls auf dem Tisch tüchtig durchbürsten, 
danach tüchtig ausspülen.“
Der Waschtag begann um zwei Uhr morgens und endete erst 
spät in der Nacht. Kein Wunder also, dass man nach technischen 
Lösungen für diese mühevolle und zeitraubende Arbeit suchte. 
Die ersten Waschmaschinen entwickelte man schon im 18. Jahr-
hundert. Sie erleichterten zwar einzelne Arbeitsschritte, aber die 
Wirkkraft der mit Muskelkraft betriebenen Maschinen blieb im 
Vergleich zu heute sehr gering. Deswegen bemühte man sich um 
ständige Weiterentwicklung und es entstanden unterschiedliche 
Geräte, wie die Zapfenwaschmaschine, die Walzenwaschmaschine 
oder die Schaukelwaschmaschine. 
Zu Beginn des 19. Jh. wurde diese nicht besonders leistungsfähi-
ge Vielfalt an Maschinen von der sogenannten Bottichwaschma-
schine abgelöst. Der Name leitet sich von der Form der Maschi-
ne - sie besteht aus einem großen hölzernen Bottich - ab. Diese 
bewährte sich den anderen Modellen gegenüber durch leichtere 
Bedienbarkeit. Außerdem konnte sie an einen Motor angeschlos-
sen werden. Die auf dem Bild gezeigte Waschmaschine musste je-
doch mit Muskelkraft betrieben werden. Dafür betätigte man den 
Hebel und setzte Zapfen oder Flügel innerhalb der Maschine in 
Bewegung.
Ein wichtiger Punkt aber fehlte noch, um das Waschen zu auto-
matisieren: das Wasser konnte noch nicht in der Maschine geheizt 
werden, es musste extra heiß gemacht und eingefüllt werden. Inge-
nieure versuchten zwar dieses Problem zu lösen, der Ausbruch des 
2. Weltkriegs jedoch führte zur Einstellung jeglicher Forschung im 
Bereich Haushaltstechnik zu Gunsten der Waffenentwicklung.
Erst in den Zeiten des Wirtschaftswunders (1950/60er Jahre) setz-
te man die Weiterentwicklung der Waschmaschinen fort. Man er-
kannte, dass die Zukunft nicht in den Bottich- sondern in Trom-
melwaschmaschinen liegt. Aus diesen Trommelwaschmaschinen, 
die wegen der teuren Herstellung lange ignoriert worden waren, 
entstanden schließlich unsere heutigen Vollwaschautomaten.
Die Erfindung der Waschmaschine erleichterte nicht nur die all-
tägliche Haushaltsführung, sondern verbesserte auch in erhebli-
chem Maße die Hygienestandards. Da nun der große Arbeitsauf-
wand eines großen Waschtages wegfiel, konnte die Kleidung häu-
figer gewechselt werden. Männer trugen bis in die 1970er Jahre 
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Hemden etwa eine Woche lang oder sogar noch länger. Auch das 
tägliche Wechseln der Unterwäsche fand weder bei Männern noch 
bei Frauen statt. Man versuchte große Berge an Schmutzwäsche 
und damit anfallende Waschtage zu vermeiden. Der Vollautomat 
machte die mühevollen Waschtage überflüssig und heute ist es 
selbstverständlich, täglich neue Unterwäsche und Hemden zu tra-
gen. Diese bestehende Reinlichkeit ermöglicht es, Krankheiten zu 
vermeiden. Dank der Erfindung der Waschmaschine.

Johannes Kasper und Bettina Fritzenwenger, durch deren tolles 
Engagement der Sponsorenlauf in dieser Form stattfinden konnte.
Das gesammelte Geld fließt direkt wieder zurück in neue Projekte 
des Mehrgenerationenhauses.

Mitgliederversammlung des
Wasserburger Weltladens
Der Verein „Initiative Eine Welt“, Trägerverein des Wasserburger 
Weltladens, hielt am 5. Juli im Gemeindehaus der evangelisch-
lutherischen Kirche seine jährliche Mitgliederversammlung ab, 
diesmal mit Wahlen zu einem neuen Vorstand.
Bericht des Vorstands
Zu Beginn der Versammlung gaben der Vorsitzende Markus 
Axthammer und die Geschäftsführerin und erste Stellvertrete-
rin Katharina Pichler einen Überblick über ihre Arbeit. Markus 
Axthammer skizzierte den Schwerpunkt seiner Tätigkeit als über-
wiegend außerhalb des operativen Ladengeschäfts. Neben vielen 
vereinsrechtlichen Anforderungen, in die er sich in seiner ersten 
Amtszeit als Vorsitzender erst einmal hineinarbeiten musste, 
war sein Hauptanliegen eine Einigung in den Gremien des Ver-
eins auf Kriterien zur Auswahl von Partnerorganisationen. Da 
die einstmals enge persönliche Bindung zu Verantwortlichen von 
Projekten und Organisationen, welche die „Initiative Eine Welt“ 
unterstützt (siehe Rafiki) in den letzten 10 Jahren immer weiter 
geschwunden ist, war ihm die Prüfung von geförderten Projekten 
nach nachvollziehbaren Kriterien das wichtigste Anliegen seiner 
Amtszeit, so Markus Axthammer.
Katharina Pichler konnte über einen erfreulichen Zuwachs an 
Mitarbeitern in mehreren Arbeitskreisen berichten, so kamen z.B. 
zu den Arbeitskreisen Verkäufer, Laden- und Schaufenstergestal-
tung neue Mitarbeiter hinzu, und aufgrund der neu gestalteten 
Webseite des Weltladens und dem Facebook-Auftritt gibt es auch 
in diesem Bereich neue Mitarbeiter.
Alle 48 aktiven Mitarbeiter/innen des Wasserburger Weltladens 
arbeiten ehrenamtlich. Den größten Anteil haben mit 29 Personen 
die Verkäufer/innen.
Arbeitskreise und Vorstandswahl
Nach den Berichten aus den Arbeitskreisen, dem Finanzbericht 
und dem Ergebnis der Kassenprüfer, die einen gesunden Verein 
konstatierten und dem Finanzbuchhalter einwandfreie, transpa-
rente Arbeit bestätigten, schritt man zu Wahl des neuen Vorstands.
Erste und zweite Stellvertreterin Katharina Pichler und Maria Rost 
standen nicht mehr für eine Wiederwahl zur Verfügung. Der Vor-
sitzende Markus Axthammer stelle sich ohne Gegenkandidat zur 
Wiederwahl und wurde einstimmig wiedergewählt.
Als Kandidatin für das Amt der 1. Stellvertreterin stellte sich Ma-
rianne Sterr zur Verfügung und wurde bei einer Enthaltung und 
einer Gegenstimme von den anwesenden Mitgliedern gewählt. 
Barbara Hilz erklärte sich zu einer Kandidatur für die 2. Stellver-
tretung bereit, und wurde ebenfalls bei einer Enthaltung und einer 
Gegenstimme gewählt.
Rafiki, das heißt „Freunde“
Der Wasserburger Pfarrer und Arzt Dr. Thomas Brei, der in Tan-
sania als Missionsarzt tätig ist, steht mit seinem vor vier Jahren 
begonnenen großen Projekt, dem Aufbau einer modernen Klinik 
in Mwanza am Viktoriasee, kurz vor der Vollendung. Die Klinik 
soll vor allem armen Menschen Zugang zu guter medizinischer 
Versorgung bieten und erhält viel Zuwendung aus dem Raum 
Wasserburg und der Region. Auch der im Oktober letzten Jahres 
gegründete Arbeitskreis „Rafiki der St. Clare Clinic“ der „Initiative 
Eine Welt“ beteiligt sich an der Unterstützung und übernahm die 
administrative Organisation des Versandes von zwei Containern 
mit medizinischer Ausstattung, die in Kürze nach Tansania ver-
schifft werden.

Bottichwaschmaschine „Miele“ Modell Nr. 22 KV, ab 1910, Museum 
Wasserburg, Inv.-Nr. 6000.
Die aktuelle Sonderausstellung „Die Die Reinlichkeit betreffend! 
Vom früheren Umgang mit der Hygiene“ ist übrigens nur noch bis 
1. Juli zu besichtigen. Also ist in den kommenden Tagen die letzte 
Gelegenheit!

Laufen ist in - Wir laufen am Inn
Förderzentrum lief für das Mehrgenerationenhaus
Stolze 1.542 Kilometer erliefen die Insgesamt 154 Schüler von der 
ersten bis zur neunten Klasse und der Schulvorbereitenden Ein-
richtung und sammelten fleißig Sponsorengelder. Diese kommen 
je zur Hälfte dem Förderverein des SPFZ und dem Mehrgenera-
tionenhaus zugute.

Besonders großen Dank richten die Vorsitzende des Kinderschutz-
bundes Rosenheim Anna-Maria Ehrlicher und die Leiterin des 
Mehrgenerationenhauses Maria Hessdörfer an den Schuldirektor 
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Ausblick
In der nächsten Zeit werden im Weltladen kleine Umbaumaßnah-
men durchgeführt um mehr Platz zu schaff en. Das Team des Welt-
ladens freut sich jederzeit über Interessierte, die sich als Mitarbei-
ter beim Weltladen einbringen wollen. Einfach unsere Geschäft s-
führerin unter 08071 7290042 anrufen.

in Bad Tölz endete dieser wunderschöne Ausfl ug, der erst bei der 
Abfahrt durch ein starkes Gewitter beeinträchtigt wurde. Jedoch 
tat diese Erfrischung für die Heimfahrt eher gute Dienste.
Es ist sehr erfreulich, dass ein Teil der Bergbahnen jährlich dieses 
Aktionsangebot für Behinderte ermöglicht, wobei für Rollstuhl-
fahrer nur ein Teil der Angebote möglich ist. Alle Bediensteten der 
Braunecker Seilbahn waren gut eingespielt, den Rollstuhlfahrern 
beim Einstieg in die Seilbahnkabinen zu helfen.
Manfred Förtsch

Termine vom 23. Juni bis 8. Juli
Ausführliche Beschreibungen auf www.wasserburg.de

  Samstag 23.06.18
 NaturFreunde: Mittsommernachtsfest

Infos zu Tour & Anmeldung:
www.naturfreunde-wasserburg.de

09:00 Uhr Geburtsvorbereitung für Paare
RoMed Klinik, Abteilung für Gynäkologie
und Geburtshilfe

10:00 Uhr Führung durch die Wasserburger Bierkatakomben
Karten in der Gäste-Information zu je 6 Euro 
erhältlich

10:30 Uhr Musikalischer Samstag: Incantiamo
15:05 Uhr Nationenfest, Altstadtgassen
  Sonntag 24.06.18
 DAV: Wanderung über die Harauer Spitze

Infos zu Tour & Anmeldung: www.alpenverein-
wasserburg.de 

 NaturFreunde: 90-Jahr-Feier Breitenberghütte
Infos zu Tour & Anmeldung:
www.naturfreunde-wasserburg.de 

15:00 Uhr Bund Naturschutz: Bachuntersuchung mit Kindern
Im Wuhrtal bei den Ziegen (Ausweichtermin 30. Juni) 

  Montag 25.06.18
13:00 Uhr Beratung zu sozialen Fragen/Anliegen 

BürgerBahnhof
14:00 Uhr BRK Seniorennachmittag 

BRK-Haus an der Krankenhausstraße
14:00 Uhr Off ene Stadtführung, Treff punkt vor Rathaus
14:00 Uhr Migrationsberatung der AWO Rosenheim

BürgerBahnhof
16:00 Uhr Interkulturelle Beratung

BürgerBahnhof. Mit Frau Akin von der AWO 
  Dienstag 26.06.18
10:00 Uhr Öff nung der Wasserburger Tafel

Brunhuberstraße 24
Geöff net dienstags von 10 bis 12 Uhr 

13:13 Uhr Eine Stadt liest! Wasserburger Mittagslesungen
Atelier Andrea Ernst

14:00 Uhr Sprechstunde der Familienberaterin
FB-Büro am Marienplatz 23. Infos: 08071 5978572 

15:00 Uhr Beratung zu sozialen Fragen/Anliegen 
BürgerBahnhof

  Mittwoch 27.06.18
 NaturFreunde: Bergwanderung über die Raineralm 

zur Lippenalm, Infos zu Tour & Anmeldung:
www.naturfreunde-wasserburg.de 

 DAV: Schlauchbootfahrt auf dem Inn
Infos zu Tour / Anmeldung:
www.alpenverein-wasserburg.de 

09:30 Uhr Stillsprechstunde beim SkF
Caritas-Zentrum. Bis 11.30 Uhr.
Anmeldung erforderlich: Tel. 08031 31412 

Der neue Vorstand des Vereins „Initiative Eine Welt“
Mitte: 1. Vorsitzender Markus Axthammer, rechts 1. Stellvertreterin 
Marianne Sterr, links 2. Stellvertreterin Barbara Hilz

Ausfl ug der Jungen MS-Gruppe
auf das Brauneck
Wie schon in den vergangenen Jahren nutzte die Junge MS-Grup-
pe Wasserburg (WaMSler) auch heuer den Aktionstag der Berg-
bahnen zur kostenlosen Fahrt für Behinderte und deren Beglei-
tung. Nachdem wir die letzten Jahre auf dem Wendelstein waren, 
wurde dieses Jahr das Brauneck in Lenggries besucht.

Der Aktionstag begünstigt die Behinderten mit einem GdB von 
mindestens 60 sowie deren Begleitung, falls diese auf dem Schwer-
behindertenausweis auch eingetragen ist. Dieses Jahr war wegen 
Urlaubszeiten und Krankenhausaufenthalten nur eine kleine 
Gruppe von sieben WaMSlern unterwegs, die trotzdem am 10. 
Juni einen herrlichen Tag erlebten. Die Panoramasicht auf dem 
Berg war wunderschön, obwohl es manchmal nach Gewitter aus-
sah. Sogar ein Blick auf die Zugspitze und das Karwendelgebirge 
war möglich. Das Tal der Isar und die Jachenau waren durch ihre 
nahe Entfernung sehr gut zu erkennen.
Am Mittag konnte in dem lobenswerten Panoramarestaurant gut 
gespeist werden, sodass uns gegen halb Drei die Seilbahn wieder 
zum Sozialbus brachte. Nach einem Kurzaufenthalt in einem Café 

  Samstag 23.06.18

  Sonntag 24.06.18

  Montag 25.06.18

  Dienstag 26.06.18

  Mittwoch 27.06.18
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10:00 Uhr Sprechstunde der Familienberaterin
BürgerBahnhof

20:30 Uhr Tango Argentino Tanzkurs 
LandWirtschaft  Gut Staudham. Infos und 
Anmeldung: 0179 5334423 

  Donnerstag 28.06.18
07:00 Uhr Werktagstour des Alpenvereins

Infos zu Tour / Anmeldung:
www.alpenverein-wasserburg.de 

09:00 Uhr Sprechstunde der Familienberaterin
FB-Büro am Marienplatz 23. Infos: 08071 5978572 

09:00 Uhr Sprechstunde des VdK, BürgerBahnhof
10:00 Uhr Beratung zu sozialen Fragen/Anliegen 

BürgerBahnhof
12:30 Uhr Wasserburger Bauernmarkt, Hofstatt
14:30 Uhr Kontaktcafe der Krebsberatung off enes Treff en

BürgerBahnhof
17:30 Uhr Bürgerfragestunde im Wasserburger Stadtrat 

Sitzungssaal im Rathaus
18:00 Uhr Sitzung des Stadtrats 

Rathaus. Tagesordnung: www.wasserburg.de 
  Freitag 29.06.18
 Bürgersprechstunde der Wasserburger 

Energieberater
Rathaus

08:15 Uhr Werktagstour des Alpenvereins (bis ca. 600 Hm)
Busbahnhof Altstadt. Infos zu Tour / Anmeldung: 
www.alpenverein-wasserburg.de 

14:00 Uhr Off ene Stadtführung, Treff punkt vor Rathaus
17:30 Uhr Kolpingsfamilie: Kegeln

Sportheim Edling. Jeden letzten Freitag im Monat 
19:00 Uhr Cafesito Concerts mit Swing Gitan

Cafesitobar. Biergarten mit Live-Musik
freitags von 19 bis 21 Uhr 

  Samstag 30.06.18
 DAV: Bergtour Sonnenspitze und Tajaköpfe, 

Mieminger Alpen (bis 01.07.)
Infos zu Tour / Anmeldung:
www.alpenverein-wasserburg.de 

 NaturFreunde: Petersfeuer
Infos zu Tour & Anmeldung:
www.naturfreunde-wasserburg.de 

10:30 Uhr Musikalischer Samstag: Zoe & Norah
15:00 Uhr Gartenfest der Feuerwehr Wasserburg

Traditionelles Fest im Hof des Feuerwehrhauses 
19:00 Uhr Sommernachtsfest des Kindergartens St. Konrad

Kindergarten St. Konrad
  Sonntag 01.07.18
09:30 Uhr Bund Naturschutz: Wanderung am Nasenbach

mit Film und anschließendem Grillabend 
(Fahrgemeinschaft , Abfahrt Rampe um 9.30 Uhr) 

09:30 Uhr Motorrad-Gottesdienst
Adventgemeinde Wasserburg

09:45 Uhr Öff nung der Pfarrbücherei St. Konrad
Pfarrbücherei St. Konrad. Jeden ersten Sonntag
im Monat 

10:00 Uhr NaturFreunde: Wanderung am Nasenbach mit 
Grillen und Filmvorführung
Infos zu Tour / Anmeldung: www.naturfreunde-
wasserburg.de 

11:30 Uhr Sommerfest im Betreuungshof Rottmoos
Betreuungszentrum Rottmoos

14:30 Uhr Immer schön sauber bleiben! – 
Ausstellungsführung
Führung für Erwachsene durch die Sonderausstellung 
„Die Reinlichkeit betreff end“ im Museum 
Wasserburg. 

  Montag 02.07.18
13:00 Uhr Beratung zu sozialen Fragen/Anliegen 

BürgerBahnhof
14:00 Uhr Off ene Stadtführung, Treff punkt vor Rathaus
14:00 Uhr Migrationsberatung der AWO Rosenheim

BürgerBahnhof
16:00 Uhr Interkulturelle Beratung

BürgerBahnhof. Mit Frau Akin von der AWO 
19:00 Uhr Informationsabend für werdende Eltern

RoMed Klinik Wasserburg am Inn, Speisesaal im UG
  Dienstag 03.07.18
10:00 Uhr Öff nung der Wasserburger Tafel

Brunhuberstraße 24
Geöff net dienstags von 10 bis 12 Uhr 

14:00 Uhr Babytreff , RoMed Klinik Wasserburg
Abteilung für Gynäkologie und Geburtshilfe

14:30 Uhr Seniorentreff  in St. Konrad
15:00 Uhr Beratung zu sozialen Fragen/Anliegen 

BürgerBahnhof
19:00 Uhr Kindermassage und mehr

RoMed Klinik Wasserburg, Abteilung für 
Gynäkologie und Geburtshilfe

19:30 Uhr Sommerkonzert des Luitpold-Gymnasiums
Historischer Rathaussaal

  Mittwoch 04.07.18
14:00 Uhr Kontaktcafé des Behindertenbeirats

BürgerBahnhof
19:30 Uhr Sommerkonzert des Luitpold-Gymnasiums

Historischer Rathaussaal
  Donnerstag 05.07.18
07:00 Uhr Werktagstour des Alpenvereins

Infos zu Tour / Anmeldung: www.alpenverein-
wasserburg.de 

09:00 Uhr Einsatz des Umweltmobils für Problemabfälle
Parkplatz Am Gries

09:00 Uhr Sprechstunde des VdK, BürgerBahnhof
10:00 Uhr Beratung zu sozialen Fragen/Anliegen 

BürgerBahnhof
12:30 Uhr Wasserburger Bauernmarkt, Hofstatt
18:00 Uhr Sitzung des Bauausschusses 

Rathaus. Tagesordnung: www.wasserburg.de 
18:30 Uhr Aqua Fitness als Geburtsvorbereitung

im Badria. Veranstaltung der RoMed Klinik
19:35 Uhr Aqua Fitness für Mütter

- Rückbildungsgymnastik im Wasser
im Badria. Veranstaltung der RoMed Klinik

  Freitag 06.07.18
 DAV: Eisausbildung am Taschachhaus, Pitztal, 

Ötztaler Alpen (bis 08.07.)
Infos zu Tour / Anmeldung: www.alpenverein-
wasserburg.de 

 DAV: Wanderungen Adolf-Pichler-Hütte,
Kalkkögel (bis 08.07.)
Infos zu Tour / Anmeldung: www.alpenverein-
wasserburg.de 

08:15 Uhr Werktagstour des Alpenvereins (bis ca. 600 Hm)
Infos zu Tour / Anmeldung: www.alpenverein-
wasserburg.de 

12:00 Uhr BürgerBahnhofsFest, BürgerBahnhof
14:00 Uhr Off ene Stadtführung, Treff punkt vor Rathaus
15:00 Uhr Kapellenführungen in Rottmoos 

Treff punkt vor der Kapelle in Rottmoos
18:00 Uhr Keine Ahnung von Tuten und Blasen - 

Sprichwörter-Stadtrundgang
Treff punkt vor dem Museum. Anmeldung: Gäste-
Information, Tel. 08071 10522 

19:00 Uhr NaturFreunde: Vereinsabend

  Donnerstag 28.06.18

  Freitag 29.06.18

  Samstag 30.06.18

  Sonntag 01.07.18

  Montag 02.07.18

  Dienstag 03.07.18

  Mittwoch 04.07.18

  Donnerstag 05.07.18

  Freitag 06.07.18
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Gasthaus Höhensteiger, Eiselfi ng
19:00 Uhr Cafesito Concerts mit Resi Schmelz Combo

Cafesitobar. Biergarten mit Live-Musik
freitags von 19 bis 21 Uhr 

  Samstag 07.07.18
08:30 Uhr Erste-Hilfe-Kurs

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Wasserburg am Inn.
Info/Anmeldung: Tel. 08071 95566
www.johanniter.de/wasserburg 

08:30 Uhr 16. Attler Lauf
Der Lauf der Stift ung Attl gehört zu den beliebtesten 
der Region und zieht jedes Jahr hunderte Läufer an. 

10:30 Uhr Musikalischer Samstag: Bruno Renzi
17:00 Uhr Mord & Totschlag - Führung

Treff punkt Hotel Fletzinger
Anmeldung: Tel. 08071 4107 

  Sonntag 08.07.18
 Tour de Badria

Der große Volks-Radltag rund ums Badria.
Die Anmeldung erfolgt formlos am Veranstaltungstag. 

08:00 Uhr NaturFreunde: Wanderung durch die Weißbachschlucht 
Infos zu Tour / Anmeldung: www.naturfreunde-
wasserburg.de

Wasserburger Bach-Chor gibt Konzert 
mit Gioachino Rossinis „Petite Messe 
solennelle“
Zweifellos einer der Höhepunkte im Spätwerk Rossinis wurde sie 
geschrieben für die Einweihung der Privatkapelle eines wohlha-
benden Pariser Adligen. Dies erklärt die ursprünglich reduzierte 
instrumentale Begleitung von Klavier und Harmonium. Freilich 
erzeugt gerade diese dezent an gehobene Salonmusik erinnernde 
instrumentale Einkleidung ein unverwechselbares Klangbild, das 
durch die spezielle Rhythmik noch ein zusätzliches Flair erhält.
Sie entstand 1863 in der Zeit seines selbstgewählten Ruhestandes, 
nachdem Rossini 39 Opern in nur 19 Jahren komponiert hatte, 
als seine „allerletzte Alterssünde“. So nannte er sie selbst in einem 
geistreich-humorvollen „Brief an Gott“.
Nach dem großartigen Erfolg der Erstauff ührung lobte man die 
Kunst der Vereinigung des italienischen Colorits mit einer großen 
Innigkeit des Ausdrucks und einer unerwartet genialen Beherr-
schung der strengen Kunstformen.
Anlässlich der 150sten Wiederkehr von Rossinis Todesjahr führt 
der Wasserburger Bach-Chor diese Kostbarkeit der Chorliteratur 
in seiner Urfassung mit Th omas Pfeiff er am Flügel und Konrad 
Liebscher am Harmonium auf. Die Solisten des Abends sind Pris-
ka Eser, Sopran, Kerstin Rosenfeldt, Alt, Joaquín Asiáin, Tenor, 
Florian Dengler, Bass. Die Leitung hat Angelica Heder-Loosli.
Der Konzerttermin ist Freitag, 13. Juli, um 20 Uhr im Wasserbur-
ger Rathaussaal. Die Wiederholung des Konzertes fi ndet am 15. 
Juli um 20 Uhr im Ameranger Schloss statt.
Karten gibt es für Wasserburg bei der Buchhandlung Herzog, Te-
lefon 08071 4714 und bei der Sparkasse Wasserburg: ticketservice.
sparkasse-wasserburg.de oder Ticket-Hotline 08071 101-129.

Sommerlesung des Theaters 
Wasserburg im Innkaufhaus
„Die 13 1/2 Leben des Käpt’n Blaubär“ von 
Walter Moers
Wer die unglaublichen Lebenserinnerungen des 
berühmtesten aller Seebären noch nicht kennt 

oder noch einmal hören möchte, hat im Sommer in Wasserburg 
die Gelegenheit dazu: Das Ensemble des Th eaters Wasserburg 
trägt die Geschichten des berühmten und altehrwürdigen Käpt´n 
Blaubär vor.
Nach dem Motto „Das Leben ist zu kostbar, um es dem Schicksal zu 
überlassen“ lässt Autor Walter Moers seinen blauen Bären so wun-
dersame und phantastische Welten bereisen, dass sich vor lauter 
Flunkerei die Planken biegen. Auf seiner langen Reise durch das le-
gendäre Land Zamonien hat er unfassbare Abenteuer und Prüfun-
gen zu bestehen. Käpt´n Blaubär ist dabei keineswegs nur per Schiff  
auf dem Wasser unterwegs. Er durchquert mal zu Fuß, mal mit an-
deren Hilfsmitteln allerlei groteske Landschaft en und verweilt mal 
kürzer, mal länger. Es begegnen ihm viele skurrile Figuren, wobei es 
sich keineswegs immer nur um nette Zeitgenossen handelt…
Zwischen 20. Juli und 5. August präsentiert das Th eater Wasser-
burg für Zuhörer allen Alters diese sagenhaft e Welt der sonder-
baren Ungeheuerlichkeiten, sensationellen Begebenheiten und 
verrückt-verdrehten Handlungswendungen als Live-Hörspiel. 
Die Leitung hat Nik Mayr. Es wirken mit: Susan Hecker, Hilmar 
Henjes, Frank Piotraschke, Annett Segerer, Regina Alma Semmler. 
Auff ührungsort ist die Event-Etage (Ebene 3) des Wasserburger 
Innkaufh auses. Premiere ist am Freitag, 20. Juli, um 20 Uhr. Die 
weiteren Termine: 21., 22., 26., 27. und 29. Juli sowie 2., 3., und 5. 
August. Beginn ist donnerstags, freitags und samstags um 20 Uhr, 
sonntags um 17 Uhr.
Mehr Informationen sowie Karten gibt es über www.theaterwas-
serburg.de. Karten im Vorverkauf sind in der Gäste-Information, 
bei der Buchhandlung Fabula und bei Versandprofi  Gartner in 
Wasserburg sowie beim Kulturpunkt Isen-Taufk irchen und im 
Kroiss TicketZentrum Rosenheim erhältlich. Die Abendkasse öff -
net eine Stunde vor Vorstellungsbeginn. 

Wasserburger Nationenfest 2018
25 Jahre – 25 Nationenfeste. Nein, nicht falsch gezählt, ein Fest fi el 
vor vielen Jahren tatsächlich aus.
Der Juni kommt und damit auch das internationalste Fest des Jah-
res. Wie soll es auch anders sein, wenn Menschen aus aller Welt 
gemeinsam feiern. Die Wasserburger kommen aus rund 90 Hei-
matländern und viele stellen diese Länder, ihre Musik, ihre Tän-
ze, ihre Spezialitäten und ihre Menschen beim Nationenfest am 
Samstag, 23. Juni, in der Altstadt vor. 
Entstanden ist das Nationenfest in der Folge der Anschläge in Hoy-
erswerda, Mölln, Solingen und anderen Städten, als in Deutsch-
land Asylbewerberheime brannten. 1992 gab es bundesweit Lich-
terketten. In Wasserburg, damals gerade über 10.000 Einwohner, 
kamen 5.000 Menschen, standen dicht an dicht in der ganzen 
Stadt. Bei diesem einmaligen Erlebnis sollte es nicht bleiben, der 
Freundeskreis Lichterkette plante für das folgende Jahr ein Natio-
nenfest. Damals lebten in Wasserburg Menschen aus mehr als 40 
Ländern der Welt. Heute sind es mehr als 90 Heimatländer.
Fröhlich, bunt, friedlich, abwechslungsreich, informativ, mitrei-
ßend und lecker, so ist das Nationenfest. Ob afrikanische Rhyth-
men, tschechische und schottische Dudelsackmusik, deutscher 
Pop und Rock, keltische Weisen, Bigband-Sound, deutsch-tür-
kischer Crossover, amerikanische Gospels oder orientalischer 
Bauchtanz - bei manch einem Auft ritt fällt es schwer, ruhig stehen 
zu bleiben.
Über die Lage der Flüchtlinge mit diesen diskutieren, Hilfspro-
jekte kennenlernen, schauen, was die Parteien für die Integration 
tun, wie es um Presse- und Meinungsfreiheit in anderen Ländern 
aussieht, rätseln, welche Hauptstadt zu welchem Heimatland eines 
Wahlwasserburgers gehört, oder einfach mit dem Nachbarn aus 
Ghana, Marokko, Afghanistan, Argentinien, Mali, der Türkei oder 
Th ailand reden, das gehört beim Nationenfest dazu. Denn schließ-
lich sollen sich die Wasserburger gleich welcher Herkunft  und ihre 
Festgäste kennen lernen können – und dabei vielleicht feststellen, 
dass die Hautfarbe eine andere, das aber völlig egal ist.

  Samstag 07.07.18

  Sonntag 08.07.18
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Und während die „Großen“ auf dem Festgelände unterwegs sind, 
sind die kleinen Gäste bestens im Kinderparadies am Kirchhofplatz 
aufgehoben. Da wird gemalt, gebastelt, gespielt, geschminkt, ge-
werkt, gesungen, gelacht oder geklettert. Mama und Papa? Die sollen 
ruhig ein paar Meter weiter in der Färbergasse einen Kaffee trinken.
Gegessen wird dann wieder gemeinsam. Ob ghanaisch, italienisch, 
brasilianisch, türkisch, marokkanisch, argentinisch, bairisch, liba-
nesisch, ostafrikanisch, rumänisch oder indisch, ob süß oder sal-
zig, vegetarisch oder fleischhaltig, ob Magentratzerl oder ausge-
wachsene Portion, so viel Abwechslung wie am Nationenfest gibt 
es sonst das ganze Jahr über bei keinem Fest. Und selbstverständ-
lich muss auch niemand Durst leiden.
Wie sieht es aus - Lust zum Mitfeiern? Dann nichts wie in die Was-
serburger Altstadt, am 23. Juni geht es um 15.05 Uhr los, gegen 
23.30 Uhr ist das quirlige und schöne Fest zu Ende.

Gartenfest der Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Wasserburg veranstaltet am 
Samstag, 30. Juni, ihr traditionelles Gartenfest im Feuerwehrhof 
im Hag 3. Alle Bürgerinnen und Bürger aus der Stadt und dem 
Umland sind herzlich eingeladen, ab 15 Uhr einen gemütlichen 
Nachmittag und Abend zu verbringen.

Auf geht´s! Die Vereine von Reitmeh-
ring laden ein zum Petersfeuer
Am Freitag, 22. Juni, ab 19 Uhr (bei schönem Wetter) auf der 
„Bernauer Wiese“ bei der Gebrüder-Troll-Straße. Für das „leib-
liche Wohl“ ist bestens gesorgt mit Grillspezialitäten, Brotzeiten, 
Kaffee und selbstgemachtem Kuchen

Auf Ihr/Dein Kommen freuen sich der Kinder- und Jugendförder-
verein, die Freiwillige Feuerwehr Attel-Reitmehring, der Tennis-
club Reitmehring und der Schützenverein Wagnerwirt.

kinder- und jugendförderverein
reitmehring

Familienausflug nach Burghausen
Am Mittwoch, 3. Oktober - Treffpunkt am Bahnhof Reitmehring 
um 9 Uhr
Wir fahren mit dem Bus bis Tittmoning, dort steigen wir auf eine 
Plätte um. Die Plättenfahrt nach Burghausen dauert ca. 90 Mi-
nuten. In Burghausen hat dann jede Familie etwas Zeit zur freien 
Verfügung, bevor wir uns zur Burgführung wieder treffen.
Rückfahrt von Burghausen ist ca. um 16.30 Uhr, sodass wir gegen 
18 Uhr wieder am Bahnhof in Reitmehring ankommen.
Anmeldung ab sofort bis spätestens Mitte August bei Margit Bürg-
mayr, Telefon 94743.
Die Kosten für die Busfahrt, die Plätte sowie der Burgführung 
übernimmt der Kinder- und Jugendförderverein. Pro teilnehmen-
der Person ist jedoch ein Unkostenbeitrag in Höhe von 10 Euro 
zu entrichten. Dieser ist direkt bei der Anmeldung zu bezahlen 

Zum Essen gibt´s Grillspezialitäten, Steckerlfisch, Hendl, 
Schweinshaxn und selbstverständlich auch Kaffee und Kuchen.
Ganz besonders freuen wir uns in diesem Jahr auf junge Mädchen 
und Buben aus der Stadt, denen unsere Jugendfeuerwehrler/innen 
das Thema Ehrenamt in der Feuerwehr nahebringen möchten.

museum wasserburg
Immer schön sauber bleiben!
Ausstellungsführung
Sonntag, 1. Juli, 14.30 Uhr, Museum Wasserburg
Die Sonderausstellung „Die Reinlichkeit betreffend! Vom frühe-
ren Umgang mit der Hygiene“ ist noch bis zum 1. Juli zu besich-
tigen. Letzte Gelegenheit also, mal auf einem Plumpsklo Platz zu 
nehmen, den Toilettentisch einer feinen Dame zu betrachten oder 
zu erfahren, wie anstrengend früher ein Waschtag gewesen ist.
Die Führung im Rahmen der Sonderausstellung vermittelt ausge-
hend von den schwierigen hygienischen Zuständen in den Städten 
des 19. Jahrhunderts zunächst auf anschauliche Weise die Situati-
on in Wasserburg und klärt darüber auf, welche Erfolge die öffent-
liche Gesundheitsfürsorge durch eine verbesserte Infrastruktur 
Ende des Jahrhunderts erzielen konnte. Darüber hinaus kann der 
Besucher erfahren, was die Damen und Herren in früheren Zeiten 
eigentlich darunter trugen, welcher Puder gegen „Gerüche“ half 
und was die feinen Damen in ihrem Handschuh verbargen. Neben 
der Körperhygiene werden aber auch die Pflege der Wäsche und 
natürlich der Hausputz thematisiert.
Die Führung ist kostenlos, der Eintritt ist zu entrichten.
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Für unsere Sozialen Dienste in 
Wasserburg suchen wir eine

               Haushaltshilfe auf 450 Euro-Basis.

Voraussetzung: Führerschein und Freude am Umgang mit älteren Menschen. 
Bewerbung bitte an: 
Bayerisches Rotes Kreuz, Kreisverband Rosenheim
Rosmarie Martlbauer, Tegernseestr. 5, 83022 Rosenheim
Tel. 08031 3019-69

Caritas Altenheim St. Konrad
Stadler Garten 4 · 83512 Wasserburg

Telefon 08071 / 90 77110   Verwaltung
st-konrad@caritasmuenchen.de · www.caritas-altenheim-wasserburg.de

Wir beraten Sie gerne:
Franz Bachleitner
Heimleiter

Wir bieten Ihnen:
• Langzeitpflege
• Tagespflege

• Kurzzeitpflege
• offener Mittagstisch

• Verhinderungspflege

Über 3.000 Artikel warten auf Sie!
Kleider · Röcke · Blusen · Jacken

Esprit - BOSS - Armani 
für Damen und Herren im Angebot

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

 Di.-Fr. 10.00 - 12.00 Uhr
  und 14.00 - 18.00 Uhr
 Sa. 10.00 - 13.00 Uhr
 Mo. geschlossen

  Secondhand,  Secondhand,  Secondhand,  Secondhand,  Secondhand,
                         na und ?                         na und ?                         na und ?                         na und ?                         na und ?
  Secondhand,
                         na und ?
  Secondhand,  Secondhand,
                         na und ?
  Secondhand,

Lissy śLissy śLissy ś
für Damen und Herren im Angebot

Lissy ś
für Damen und Herren im Angebot

Lissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy ś Secondhand-Shop
Hofstatt 9 · Wasserburg · Tel. 0 80 71/4 04 80

Brand Trauerberatung
Klosterweg 12 · 83512 Wasserburg am Inn
Tel.: 08071 50112 · Fax: 08071 50124
www.trauerberatung-brand.de

Ihr Ansprechpartner Ihr Ansprechpartner 
im Trauerfall.
Erd- und 
Feuerbestattung,
Bestattungsvorsorge.Bestattungsvorsorge.

Michaela AringerMichaela Aringer
Trauerberaterin

Für unseren Kiosk am Penzinger See suchen wir zum nächst möglichen 
Zeitpunkt eine: 

Aushilfe/Servicekraft
in Teilzeit oder auf Minijob-Basis

Sie arbeiten gerne im Service und das Zubereiten von Imbissgerichten 
ist für Sie kein Problem? Sie sind kundenorientiert und  zeitlich flexibel? 
Sauberkeit und Ordnung ist für Sie selbstverständlich? Dann freuen wir 
uns auf Ihre schriftliche Bewerbung! Das Arbeitsverhältnis ist befristet 
bis Ende der Badesaison (ca. Mitte September) 

Bitte beachten Sie, dass wir ein aktuelles Dokument gemäß Infekti-
onsschutzgesetz (Gesundheitszeugnis) benötigen.  

Autohaus MKM Huber GmbH
Hermann Geiselmann 
Eiselfinger Str. 4 • 83512 Wasserburg 
oder per email an: hermann.geiselmann@zum-huber.de

UG

www.wasserburg.de/de/buerger/
wasserburgerheimatnachrichten/
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(Mitglieder haben bei der Anmeldung Vorrang).
Bei der Anmeldung bitten wir Sie zu berücksichtigen, dass es sich 
ausdrücklich um einen Familienausflug handelt, sodass Ihr Kind/ 
Ihre Kinder von einer erwachsenen Person begleitet werden muss/
müssen.
Wir freuen uns sehr, wenn möglichst viele Kinder mit Eltern oder 
Großeltern mitfahren!

landratsamt rosenheim
Tag der offenen Gartentür
Am Sonntag, 24. Juni, von 10 bis 17 Uhr in den Gemeinden Ste-
phanskirchen, Riedering und Nußdorf
Mit dem Rad zu den offenen Gärten zwischen Stephanskirchen 
und Nußdorf am Inn
Der bayernweit ausgeschriebene Tag der offenen Gartentüre wird 
im Landkreis Rosenheim schon seit vielen Jahren auch als Radtour 
von Garten zu Garten angeboten.
Dieses Jahr findet der Tag der offenen Gartentüre am Sonntag, 24. 
Juni, statt. Im Landkreis Rosenheim wird zum diesjährigen Tag 
der offenen Gartentüre eine Radroute (ca. 60 km und 500 Höhen-
meter) von Stephanskirchen über Riedering nach Nußdorf a. Inn 
angeboten. Eine Vielzahl privater Gärten sowie eine Gärtnerei und 
öffentliche Flächen stehen zur Besichtigung zur Verfügung.
Ein eigenes Flugblatt informiert Sie über die Fahrtroute und die 
einzelnen Gärten im Detail. Erhältlich ist das Flugblatt ab sofort 
bei den Gemeinden, bei den Gartenbauvereinen, im Landratsamt 
Rosenheim und unter www.kreisverband-rosenheim.de.

bund naturschutz
Bachuntersuchung der Familiengruppe
Für den kommenden Sonntag, 24.Juni, lädt der BUND-Natur-
schutz Kinder mit ihren Eltern zu einer spannenden Bachunter-
suchung ein. Treffpunkt ist um 15 Uhr beim Ziegengelände am 
Beginn des Wuhrtals. Zugang über Steinmühlweg (Opel Weber), 
immer rechts bleiben.

Stadtführungen, die
aus dem Rahmen fallen
In der Reihe „Stadtführungen, die aus dem Rahmen fallen“ ste-
hen in den nächsten Wochen zwei spannende Themenführungen 
mit Irene Kristen-Deliano und Ilona Picha-Höberth auf dem Plan. 
Die Abendführung „Grusel I - Wasserburg - düster und schaurig“ 
findet am Freitag, 29. Juni, statt. Sie führt auf die dunkle Seite der 
kleinen Innstadt und berichtet von unheimlichen, gruseligen und 
mysteriösen Vorkommnissen der Vergangenheit. Berichtet wird von 
Wunder, Spuk und seltsamen Begebenheiten aus Kloster, Kirche und 
Burg und natürlich gibt es auch wieder spannende Geschichten über 
Hexenverfolgung und andere unerklärliche Geschehnissen zu er-
zählen. Beginn der Führung ist 19.30 Uhr, Treffpunkt Auf der Burg.
Über „Mord & Totschlag“ berichten die beiden Autorinnen bei 
ihrer Führung am Samstag, 7. Juli. Erzählt werden dabei interes-
sante und spannende Geschichten über Verbrechen aus Habgier, 
Neid und Eifersucht, über die man sonst nur hinter vorgehaltener 
Hand spricht - von finsteren Winkeln, düsteren Gassen, anrüchi-
gen Etablissements über zwielichtige Gestalten und liederliche 
Weiber. Beginn der Führung ist um 17 Uhr. Treffpunkt vor dem 
Hotel Fletzinger.
Anmeldung zu allen Führungen unter 08071 4107 oder 93157 
oder per E-Mail: info@picha-hoeberth.com. Mehr auf www.picha-
hoeberth.com.

Vortrag: Natürliche Leaky Gut Therapie
Die stille Revolution
Donnerstag, 12. Juli, 19.30 Uhr – Grünkunft Bioladen & Biomarkt, 
Marienplatz 19
Der Darm gilt als zentraler Ansatzpunkt für die Diagnostik und 
natürliche Therapie von chronischen Erkrankungen, v.a. Autoim-
munerkrankungen. Inhalte des Vortrags sind die Themen Darm 
und Darmbarriere, Leaky Gut Syndrom („der lecke Darm“) und 
die natürliche Behandlung.
Referentin ist Andrea Maurer, Psychologin (M.Sc.), Heilpraktikerin 
für Psychotherapie und zertifizierte Walkin-In-Your-Shoes-Leiterin. 
Der Eintritt beträgt 10 Euro inklusive Bio-Snacks und -Getränken.

adventgemeinde wasserburg
Motorrad-Gottesdienst
Sonntag, 1. Juli, 9.30 Uhr
Mit anschließender Ausfahrt und gemütlichen Beisammensein.
Bei Regen entfällt die Veranstaltung!
Mehr Infos über motorrad@adventgemeinde-wasserburg.de, 
08074 9178596 oder 0174 427 0628.

volkshochschule wasserburg
Die aktuellen VHS-Kurse
Bitte für alle Kurse, Vorträge oder Seminare vorher bei der Volks-
hochschule unter 08071 4873 oder online anmelden. Details zu 
den Kursen sowie das gesamte Angebot finden Sie im Programm-
heft oder im Internet unter www.vhs-wasserburg.de.
Gesellschaft und Leben
n	Sa, 23.06., 14.00 Uhr, Workshop: Schwierige Menschen – 

schwierige Situationen (bis 17 Uhr, 2 x) 
Beruf und EDV
n	Mo, 25.06., 18.30 Uhr, Fotobuch erstellen, 1 x

Bei dieser „wissenschaftlichen“ Bachuntersuchung wird an-
hand von kleinen Lebewesen die Qualität der Wuhr abgeschätzt. 
Ein Spaß für Wasserratten und Naturforscher.
Nach der Arbeit gibt es Stockbrot und etwas zu Trinken. Eine zu-
sätzliche Attraktion sind dort auch die Ziegen und ein Zicklein.
Anmeldung bei konstanze_luebcke@yahoo.de oder telefonisch 
0172 57852724.
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n	Do, 28.06., 18 Uhr, Bildbearbeitung mit GIMP, 2 x Mo + Do
n	Fr, 06.07., 16 Uhr, Seminar: Führen eines ordnungsgemäßen 

Kassenbuchs, 1 x
Sprachen
n	Mi, 27.06., 17.30 Uhr, Deutsch Integrationskurs – Ziel: 

Prüfung Zertifikat B 1, Modul 6 
n	Fr, 06.07., 08.15 Uhr, Deutsch-Integrationskurs – Ziel: 

Prüfung Zertifikat B 1, Modul 5
Gesundheit
n	So, 24.06., 15.00 Uhr, Afrikanischer Tanz (bis 18.00 Uhr), 1 x
Kultur
n	Fr, 29.06., 17.30 Uhr, Nähkurs: Ausbessern, Kürzen, Ändern, 1 x

Einbürgerung:
Die Volkshochschule Wasserburg ist vom Bundesamt für Migrati-
on und Flüchtlinge als Prüfungsinstitution für Einbürgerungstests 
anerkannt. Nächster Termin ist am 27. Juli um 12.30 Uhr, Anmel-
dung mindestens drei Wochen vorher persönlich, keine Online-
Anmeldung möglich.

Besondere kulturelle Angebote bei 
der Theatergemeinde Wasserburg
Die Volkshochschule Wasserburg organisiert seit 2011 die Thea-
tergemeinde Wasserburg als Außenstelle der Theatergemeinde 
München.
In der Regel wird einmal pro Monat eine Kulturveranstaltung 
in München angeboten, z.B. Theater, Oper, Ballett, Musical oder 
(klassisches) Konzert.
Ein bequemer Bustransfer zum Aufführungsort und zurück steht 
ebenfalls zur Verfügung.
Der Eintritt in die Theatergemeinde ist ab Herbst 2018 möglich. 
Anmeldungen hierfür können noch bis Mitte Juli 2018 angenom-
men werden.
Ausführliche Informationen gibt es in der Geschäftsstelle der vhs 
unter 08071 4873.

kneipp verein
Kursangebote ab/im Juli
n	Sonntag, 01.07., 9.30 Uhr - Parkplatz an der Rampe 

Sonntagswanderung - am Nasenbach entlang; anschl. Film 
und Grillen am Naturfreundehaus. Anmeldung: bis Freitag, 
29.06., 12 Uhr in der Geschäftsstelle Schustergasse 5 oder Te-
lefon 08071 7401. Veranstaltung in Kooperation mit den Na-
turfreunden

n	Mittwoch, 04.07., 15.45 Uhr - Sebastian-Kneipp-Raum 
Kneipp-Treff mit Reise-Besprechung Fahrt ins Blaue

n	Donnerstag, 05.07., 19.30 Uhr - Turnhalle der Realschule 
„Tanz mit“ Folklore und meditative Tänze. Anmeldung: nicht 
erforderlich

n	Dienstag, 17.07., 14.30 Uhr - Parkplatz unter der Rampe 
Halbtageswanderung mit Einkehr (E); Suranger Dipoldsberg 
mit anschl. Grillabend, mit Burkhard Martl. Anmeldung: bis 
Montag, 16.07., 12 Uhr in der Geschäftsstelle oder Telefon 
08071 7401

n	Mittwoch, 25.07., 8.30 Uhr - Reitmehring Bahnhof 
S-Bahnwandern mit Burkhard Martl, Freising: Rosen-, Bier- 
und Staudengarten. Anmeldung bis Dienstag, 24.07. bei der 
Geschäftsstelle oder Telefon 08071 7401

Seniorennachmittage
Pfarrgemeinden St. Jakob / St. Konrad
Offener Seniorentreff
n	Am Dienstag, 3. Juli, um 14.30 Uhr treffen wir uns zum 

Sommerfest im Pfarrsaal St. Konrad.
Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom Seniorentreff.

AWO, Arbeiterwohlfahrt
n	Donnerstag, 12. Juli, 13.30 - 18 Uhr 

Halbtagesausflug mit dem Hilgerbus

Bayerisches Rotes Kreuz
n	Montag, 25. Juni
 Sonnwendfeier
n	Montag, 9. Juli
 Soziale Angebote des BRK

Frauenfrühstück in der Adventgemeinde
Herzlich laden wir alle Frauen für Dienstag, 19. Juni, ab 9 Uhr in 
die Räume der Adventgemeinde (Am Burgstall 9 in Wasserburg) 
zu einem gemeinsamen Frühstück mit guten Gesprächen ein. 
Geboten werden ein leckerer Brunch an liebevoll gedeckten 
Tischen und ein intensiver Dialog zu wechselnden Bibeltheme. 
Für eine Kinderbetreuung ist ebenfalls gesorgt. Ende der Veran-
staltung ist gegen 11 Uhr. Über eine Kostenbeteiligung von 3 Euro 
pro Person freuen wir uns.
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 08074 917603.

gottesdienste

Stadtpfarrei St. Jakob
Kirchhofplatz 5 · Tel. 08071 9194-0
24.06. – 08.07.2018
n Sonntag, 24.06., Geburt des hl. Johannes des Täufers, 10.15 

Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst für alle Verstorbenen der Pfarrei, 
Hl. Amt f. + Robert Münchsmayer v. Familie, - Klassentreffen 
Dr. Herzog/Halfing -

n  Dienstag, 26.06., 19.00 St. Konrad: Hl. Messe, 
n  Mittwoch, 27.06., Hl. Cyrill von Alexandrien, Kirchenlehrer, 

9.00 Frauenkirche: Hl. Messe n. Meinung v. H., 
n  Donnerstag, 28.06, Hl. Irenäus, Bischof, 19.00 Frauenkirche: 

Hl. Amt f. + Eltern und Schwester v. Gabriele Beck, - mit Er-
wachsenen-Firmung -

n  Freitag, 29.06., Hl. Petrus und hl. Paulus, Apostel, 9.00 St. Kon-
rad: Hl. Messe, 14.00 Frauenkirche: Hochzeit Anna Zwiefelho-
fer, 15.00 Pfarrkirche: Abiturgottesdienst,

n  Samstag, 30.06., Hl. Otto, Glaubensbote, 18.15 Pfarrkirche: Ro-
senkranz, 18.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit, 19.00 Pfarrkir-
che: Hl. Jahramt f. + Gattin und Mutter Karolina Demmel, 

n  Sonntag, 01.07., 13. Sonntag im Jahreskreis, -Kollekte f. den 
Heiligen Vater (Peterspfennig), 10.15 Pfarrkirche: Pfarrgottes-
dienst für alle Verstorbenen der Pfarrei, Hl. Amt f. + Gatten 
und + G.R. Dr. Rudolf Haderstorfer v. Frau Irlbeck-Lechner, Hl. 
Amt f. + Vater Jakob Irl, 11.15 Pfarrkirche: Tauffeier, 

n  Dienstag, 03.07., Hl. Thomas, Apostel, 14.30 Pfarrsaal St. Kon-
rad: Seniorentreff (Sommerfest), 19.00 St. Konrad: Hl. Messe, 
19.00 Pfarrzentrum St. Jakob: Sterbebegleitung „Maori“
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n  Mittwoch, 04.07., Hl. Ulrich, Bischof, 9.00 Frauenkirche: Hl. M. 
n. Meinung v. H., 

n  Donnerstag, 05.07., 19.00 Frauenkirche: Hl. Amt nach Meinung 
v. E.,

n  Freitag, 06.07., Hl. Maria Goretti, Märtyrin, 9.00 St. Konrad: 
Hl. Messe, 20.00 PZ St. Jakob: Geselliges Beisammensein der 
Kommunion- und Firmhelfer,

n  Samstag, 07.07., Hl. Willibald, Glaubensbote, 18.15 Pfarrkirche: 
Rosenkranz, 18.30 Pfarrkirche: Beichtgelegenheit, 19.00 Pfarr-
kirche: Hl. Amt f. + Eltern Waltraud und Xaver Hutterer v. Fa-
milie Sigl, Hl. Amt f. + Mutter Viktoria Reich v. Familie Reich,

n  Sonntag, 08.07., 14. Sonntag im Jahreskreis, 10.15 Pfarrkirche: 
Pfarrgottesdienst für alle Verstorbenen der Pfarrei, Hl. Amt f. + 
Brüder und Schwägerinnen Benstetter.

Stadtpfarrei St. Konrad
St.-Bruder-Konrad-Straße 3 · Tel. 08071 2137
24.06. – 08.07.2018

n	Sonntag, 24.06., Geburt des hl. Johannes des Täufers, 9.00 
Pfarrgottesdienst für alle Verstorbenen der Pfarrei, Hl. Amt f. 
+ Gatten u. Vater Hugo Stöber, Hl. Amt f. + Jan Sladek, Irena 
Krawczyk, Edeltraud Glodek, Klaudiusz Olschowka u. Angehö-
rige, 19.00 Hl. Amt f. + Lebensgefährtin Marianne Dradzdil

n	Dienstag, 26.06., 19.00 Hl. Amt f. + Cilly Adamietz zum 
88. Geburtstag

n	Mittwoch, 27.06., Hl. Cyrill von Alexandrien, Kirchenlehrer, 
9.00 Hl. Messe in der Frauenkirche

n	Donnerstag, 28.06., Hl. Irenäus, Bischof, 9.00 Hl. Messe

n	Freitag, 29.06., Hl. Petrus und hl. Paulus, Apostel, 9.00 Hl. Messe

n	Samstag, 30.06., Hl. Otto, Glaubensbote, 17.00 Rosenkranz, 
18.30 Beichtgelegenheit in St. Jakob, 19.00 Pfarrkindergarten 
St. Konrad: Sommernachtsfest mit Petersfeuer

n	Sonntag, 01.07., 13. Sonntag im Jahreskreis, 9.00 Pfarrgottes-
dienst für alle Verstorbenen der Pfarrei, Kollekte für den Hl. 
Vater (Peterspfennig), Hl. Amt f. + Eltern u. + Bruder v. Maria 
Haderstorfer, - es singt die Männerschola -, 19.00 Hl. Amt f. + 
Eltern Skrobocz mit Verwandtschaft

n	Dienstag, 03.07., Hl. Thomas, Apostel, 14.30 Seniorentreff, 
19.00 Hl. Amt nach Meinung

n	Mittwoch, 04.07., Hl. Ulrich, Bischof, 9.00 Hl. Messe in der 
Frauenkirche

n	Donnerstag, 05.07., 9.00 Hl. Messe

n	Freitag, 06.07., Hl. Maria Goretti, Märtyrin, 9.00 Hl. Messe f. 
d. armen Seelen v. A. S., 14.30 Ökumenischer Abschlussgottes-
dienst der Fachoberschule und Berufsoberschule Wasserburg a. 
Inn, 20.00 PZ St. Jakob: Geselliges Beisammensein der Kom-
munion- und Firmhelfer

n	Samstag, 07.07., Hl. Willibald, Glaubensbote, 17.00 Rosen-
kranz, 18.30 Beichtgelegenheit in St. Jakob

n	Sonntag, 08.07., 14. Sonntag im Jahreskreis, 9.00 Pfarrgottes-
dienst für alle Verstorbenen der Pfarrei, 11.15 Tauffeier, 19.00 
Hl. Amt nach Meinung, - es singt der Jugendchor

Pfarrverband Edling
Hauptstraße 27 · 83533 Edling · Tel. 08071 2762
24.06.2018 – 08.07.2018

n	Sonntag, 24.06. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Attel: 10:00 

Uhr Jugendgottesdienst - hl. Messe m. bes. Ged. an + Georgine 
Amann / JM, + Eltern Therese u. Englbert Zollner / JM, m. E. 
+ Schwiegervater Josef Kurtz, + Ehem. Nikolaus Maierbacher, 
+ Vater Peter Schwab / JM – Edling: 10:00 Uhr Wort-Gottes-
Feier - 11:15 Uhr Taufe Jan Mateusz Artemiak - Reitmehring:

 8:30 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Vater u. Schwiegervater 
Peter Daxenberger / Fam. Scheiel, + Eltern Karoline und Bal-
thasar / Fam. Scheiel, + Eltern Sebastian und Maria Löw / Fa-
milien Löw - Soyen PZ: 10:00 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an 
+ Ehem. und Vater Rudi Ramsl / JM, Emi Ramsl mit Markus, 
+ Ehem. und Vater Irmhard Josef Sacher / JM, Fam.Sacher/
Stümpfl, + Schwiegereltern Josef und Sophie Sacher / JM, Helga 
Sacher, Weidgarten, + Eltern Heinrich und Anita Mayer / Hel-
ga Sacher, Weidgarten, + Patin Anne Mayr, Au / Fam. Sacher/
Stümpfl, + Sohn Stefan z. Geb. / Fam. Götz, Soyen, + Freundin 
Ingrid Bauernschmid / Inge Götz und Maria Syländer, + Freun-
din Helga Winkler / Inge Götz und Maria Syländer – Musikal. 
Gestalt.: Circle of friends

n	Dienstag, 26.06. Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer, Priester - 
Reitmehring: 19:00 Uhr hl. Messe 

n	Mittwoch, 27.06. Hl. Hemma v. Gurk und hl. Cyrill v. Alexand-
rien - Soyen Kirche: 19:00 Uhr Patrozinium - hl. Messe m. bes. 
Ged. an + Oma Fanny Geidobler / JM, Anni Schöberl und Josef 
Geidobler, + Eltern und Großeltern Sepp und Anni Geidobler / 
Anni und Sepp m. Familien

n	Donnerstag, 28.06. Hl. Irenäus, Bischof, Märtyrer - Attel: 18:30 
Uhr Rosenkranz - 19:00 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an - nach 
Meinung, + Ehefrau Gertraud Heinzl / JM - Edling: 18:30 Uhr 
Rosenkranz - 19:00 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Pater Josef 
Stemmer / Fam. Schuster

n	Freitag, 29.06. HL. PETRUS UND HL. PAULUS, APOSTEL - 
Edling: 21:00 Uhr Jugendvesper am Stoa - Thema: Stoa h(e)art 
– Rieden: 19:00 Uhr Patrozinium - hl. Messe m. bes. Ged. an + 

 Eltern Afra und Toni Köhler / die Kinder, + Freundin Afra 
Köhler / Georgine Plieninger, + Ehefrau und Mutter Margare-
the Haindl / Konrad Haindl m. Fam., + Sohn und Bruder Josef 

 Schechtl / Fam. Schechtl, Oedsberg, + Hermann Maußen / 
TRÄGERMESSE - Musikal. Gestalt.: Kirchenchor des Pfarrver-
bandes

n	Samstag, 30.06. Hl. Otto, Bischof, Glaubensbote und die ersten 
hll. Märtyrer von Rom – Mitarbeiterausflug des Pfarrverbandes

n	Sonntag, 01.07. 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollek-
te für den Heiligen Vater (Peterspfennig) - Attel: 8:30 Uhr hl. 
Messe m. bes. Ged. an + Bruder Nikolaus Maierbacher / Bruder 
Lorenz, + Ehem., Vater u. Sohn Thomas Schwab / JM - 10:00 
Uhr Wort-Gottes-Feier i. d. Klosterkapelle Stift. Attl - Edling: 
10:00 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Ehem. Anton Obermaier 
u. + Eltern / Ehefrau Elisabeth, + Ehefrau, Mutter und Oma 
Luise Fichtl / Hans Fichtl und Kinder m. Familien, + Resi Hu-
ber / v. d. Nachbarschaft, + Vater und Opa Josef Wagner / Fam. 
Josef Wagner, + Bert Linner zum 1. Todestag / Ingrid mit Fam., 
+ Angehörige / Ingrid Linnerer - 15:00 Uhr Taufe Paul Bubb - 
Reitmehring: 8:30 Uhr hl. Messe - Rieden: 10:00 Uhr hl. Messe 
m. bes. Ged. an + Eltern Centa und Hugo Schmöller / JM, Mar-
garethe Kastner, + Eltern Maria und Michael Kastner / JM, Josef 
Kastner mit Familie, + Ehefrau und Mutter Marianne Probst / 
JM, Josef Probst mit Familie, + Mutter Therese Wagenstetter / 
JM, Fam. Wagenstetter, Demoos - Zell: 19:00 Uhr Bittgang zur 
Waldkapelle

n	Montag, 02.07. MARIÄ HEIMSUCHUNG - Soyen PZ: 14:00 
Uhr Gebetskreis - 19:00 Uhr offener Jugendtreff

n	Dienstag, 03.07. HL. THOMAS, Apostel - Reitmehring: 19:00 
Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Ehem. Pfab Georg / Fr. Pfab

n	Mittwoch, 04.07. Hl. Ulrich, Bischof v. Augsburg und hl. Elisa-
beth v. Portugal, Königin – Kirchreit: 8:00 Uhr hl. Messe 
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Obermüllerstraße 9 - Bachmehring, 83549 Eiselfing
Telefon: 08071 - 92880, www.stemmer-holz.de

Besuchen Sie unsere neuen Verkaufsräume in Bachmehring

Unser Monatsangebot:Unser Monatsangebot:Unser Monatsangebot:

Neu & Exclusiv! Schätze aus 

dem Stausee. Terrassendiele 

Walaba aus Surinam. 

Info: www.stauseeholz.de

Thermostrukturierte

Terrassendielen
einheimische
Gebirgslärche
lfm 5,95 € 26 mm x 145 mm

Schambach 13 · 83547 Babensham
Tel 08071- 3504 · www.franz-schlosser.com

Kleinkläranlagen Ó Kies Ó Transporte
Bagger Ó Abbruch Ó Pflasterarbeiten

Schlosser GmbH

83512 Wasserburg • Email: info@fahrservice-torun.com

Personenbeförderung
Flughafentransfer • Patientenfahrten

Fahrservice
                torunDie

Alternative
zum Taxi!

Telefon 08071/526 28 89

Salzsenderzeile 11 · 83512 Wasserburg
Telefon 0 80 71 / 86 69 · Fax 5 06 69

Gerhart-Hauptmann-Straße 2 · 83043 Bad Aibling
Telefon 0 80 61 / 3 03 07

Neue Öffnungszeiten:Neue Öffnungszeiten:
Do. 9.00-12.00 Uhr 14.00-18.00 Uhr
Fr. 9.00-12.00 Uhr 14.00-18.00 Uhr 

und nach tel. Vereinbarung

Kachelöfen • Kachelkamine • Kachelherde • Verputzte
Öfen • Offene Kamine • Öfen • Herde • Kaminöfen
Verlegen von Wand- u. Boden-Keramik

Einzelnachhilfe
zu Hause

 Tel. 08071/922094
  08031/236523

Instit
ut

IN
FR

A
R

A
R

TATA
ES

T
· b

undesweite Elternbefragung
Okt kt kober2012·

Infos für Eltern und Schüler:

www.abacus-nachhilfe.de

• Alle Klassen und Schultypen

• Alle Fächer

 z.B. Mathe, Deutsch, Englisch,

 Rechnungswesen, Latein,

 Franz., Chemie, Physik, etc.

Institutsleiterin Uta Jacobi

 Tel. Tel.

  08031/236523

 Alle Neune!
Lust auf Kegeln?

Freie Bahn für einen netten Kegelabend:
Der DJK-SV Edling hat freie Kegelbahntermine.
Infos und Anmeldung bei Marianne Wilsch, Tel. 08071-93617

Gewinnen im Kegelsport:
Du möchtest Kegeln gerne als Mannschaftssport ausüben und Dich
im Wettkampf mit Mannschaften anderer Vereine messen?
Dann schnupper unverbindlich rein.

Melde Dich bei Abteilungsleiter Bernhard Beck, Tel. 08071-50809
oder Marianne Wilsch, Tel. 08071-93617, DJK-SV Edling.

Dr.-Fritz-Huber-Str. 12
83512 Wasserburg a. Inn

Telefon 0 80 71 / 39 04Telefon 0 80 71 / 39 04Telefon 0 80 71 / 39 04
Telefax 0 80 71 / 63 99Telefax 0 80 71 / 63 99
Email info@weigand-druck.deEmail info@weigand-druck.deEmail info@weigand-druck.deEmail info@weigand-druck.deEmail info@weigand-druck.deEmail info@weigand-druck.deEmail info@weigand-druck.deEmail info@weigand-druck.deEmail info@weigand-druck.deEmail info@weigand-druck.deEmail info@weigand-druck.deEmail info@weigand-druck.deEmail info@weigand-druck.de

www.weigand-druck.dewww.weigand-druck.dewww.weigand-druck.dewww.weigand-druck.dewww.weigand-druck.dewww.weigand-druck.dewww.weigand-druck.dewww.weigand-druck.dewww.weigand-druck.dewww.weigand-druck.dewww.weigand-druck.dewww.weigand-druck.dewww.weigand-druck.de

Druckerei Weigand
Wambach und Peiker GmbHWambach und Peiker GmbH
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n	Donnerstag, 05.07. Hl. Antonius Maria Zaccaria, Priester, Or-
densgründer - Attel: 18:30 Uhr Rosenkranz - 19:00 Uhr hl. 
Messe m. bes. Ged. an - Schaueramt f. Attel, Limburg u. Att-
lerau, alle + von Attel, Limburg u. Attlerau, + Mutter Mathilde 
Dimpflmaier / JM, m. E. + Vater Johann Dimpflmaier - Edling: 
19:00 Uhr hl. Messe entfällt!

n	Freitag, 06.07. Hl. Maria Goretti, Jungfrau, Märtyrin - Kran-
kenkommunion u. Krankenbesuche nach Vereinbarung - 
Edling: 19:00 Uhr Herz-Jesu-Messe 

n	Samstag, 07.07. Hl. Willibald, Bischof v. Eichstätt, Glaubensbo-
te - Edling: 11:00 Uhr Taufe Georg Maximilian Freiherr von 
Wiedersberg - 18:30 Uhr Rosenkranz - 19:00 Uhr hl. Messe m. 
bes. Ged. an + Eltern u. Großeltern Fanny u. Franz Obermai-
er / Fam. Prietz, bds. + Eltern u. Großeltern / Fam. Grasser u. 
Ibrahim, + Cousin Josef Rada / Maria u. Liesi, + Verwandte in 
der Tschech. Republik / Fam. Grasser u. Ibrahim, + Johanna 
Hauke / Anneliese Grasser, + Anna Siglreitmaier / Anneliese 
Grasser, + Luise Fichtl / v. Sozialen Arbeitskreis, + Eltern Josef 
und Karolina Speckmaier / Fam. Patsch, + Schwester und Ver-
wandtschaft / Fam. Patsch, + Ehem. und Eltern / Gudrun Mohr, 
+ Mutter Erna Hafner / Monika Glogger

n	Sonntag, 08.07. 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Attel: 
10:00 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Maria König / gestifte-
tes Jahramt, + Ehem. u. Vater Konrad Panzer / 1. JM, + Eltern 
Marianne u. Günter Drazdil / JM, m. E. der + Angehörigen - 
Edling: 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier - 11:30 Uhr Taufe Kilian 
Bichler - Reitmehring: 8:30 Uhr hl. Messe - Soyen PZ: 10:00 
Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Tochter und Schwester Kathrin 
/ JM, Fam. Hundschell, Soyen, + Eltern und Schwiegereltern / 
Fam. Graßl, Au, + Geschwister bds. / Fam. Graßl, Au, + Eltern 
Leonhard und Philomena Köbinger und Ehem. Seb. Dirnecker 
/ JM, Fam. Dirnecker – Musikal. Gestalt.: Saitenaltar aus Alba-
ching - Kirchreit: 11:30 Uhr Taufe Anton Martin Blüml

Klinikkapelle RoMed-Klinik
Krankenhausstr. 2 · jeweils um 18.30 Uhr · 23.06. – 07.07.2018

n	Samstag, 23. Juni   18.30 Uhr   Wortgottesfeier

n	Samstag, 30 Juni   18.30 Uhr 
 Hl. Messe f. verst. Sohn und
 Bruder Alexander v. Fam. Kroyer

n	Samstag, 7. Juli   18.30 Uhr    Wortgottesfeier

Altenheim Maria Stern
Auf der Burg 3
n	So, 24.06., Geburt des hl. Johannes des Täufers, 9 Uhr,
 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
n	Di, 26.06., im Rittersaal, 16 Uhr, Rosenkranz
n	Fr, 29.06., im Rittersaal, 10 Uhr, hl. Messe
n	So, 01.07., 13. Sonntag i. J., 9 Uhr,
 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
n	Di, 03.07., im Rittersaal, 16 Uhr,
 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
n	So, 08.07., 14. Sonntag i. J., 9 Uhr,
 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

Caritas-Altenheim St. Konrad
Stadler Garten 4
n	Sa, 23.06., Vorabend Geburt Johannes des Täufers, 16.30 Uhr, 

hl. Messe
n	Mo, 25.06., 17 Uhr, Sterberosenkranz
n	Mi, 27.06. 9.30 Uhr, Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
n	Sa, 30.06., Vorabend 13. Sonntag i. J., 16.30 Uhr,
 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
n	Mo, 02.07., 17 Uhr, Rosenkranz
n	Mi, 04.07., 9.30 Uhr, Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
n	Sa, 07.07., Vorabend 14. Sonntag i.J., 16.30 Uhr,
 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Surauerstr. 3 · Tel. 08071 8690
n	Fr. 22.06. Stiftung Attl Hauskapelle Don Bosco 18:30 Uhr,
 Pfarrer Möller
n	So. 24.06. Christuskirche 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit 

Kindermusical, anschließend Gemeindefest
n	So. 1.07. Christuskirche 10 Uhr mit Abendmahl,
 Pfarrerin Zellfelder 

Gabersee St. Raphael 18:30 Uhr, Pfarrer Möller

Zeitungsausträger
gesucht

Zeitungsausträger

Druckerei Weigand, Wambach und Peiker GmbH
Email: info@weigand-druck.de · Telefon 0 80 71/ 39 04

Wir suchen motivierte Austräger für die
Wasserburger Heimatnachrichten im Stadtgebiet

Salzburger Straße · Weikertsham · Äußere Lohe
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Herzliche Einladung an alle Senioren zum Geburtstags-Kaf-
feetrinken am Dienstag, 26. Juni, um 14.30 Uhr im Gemein-
dehaus.
Frauenfrühstück ist am Donnerstag, 5. Juli, um 9.30 Uhr im 
Gemeindehaus.
In unserer Reihe „Am Siebten um Sieben“ treffen wir uns am 
Samstag, 7. Juli, um 17 Uhr um rund um Kirche und Gemein-
dehaus die Außenanlage zu verschönern. Anschließend laden 
wir ein zum gemeinsamen Grillen.

Baptisten
Koinonia – Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Wasserburg am 
Inn, Gemeindezentrum: Kaspar-Aiblinger-Platz 7, www.koinonia-
wasserburg.de
Gottesdienst
n	1. Juli, 10 Uhr

Adventgemeinde
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Am Burgstall 9 · www.adventgemeinde-wasserburg.de
n	Samstag, 23.06.
n	Samstag, 30.06.
Jeweils Bibelgesprächsrunde ab 9.30 Uhr; Predigtteil ab 10.40 Uhr. 
Jeder ist herzlich willkommen!

Jehovas Zeugen
Königreichssaal Wasserburg, Schopperstattweg 4 · Tel. 08071 1434
n	Sonntag, 24.06, 9.30 Uhr, Den Blick von wertlosen Dingen ab-

wenden
n	Sonntag, 01.07, 9.30 Uhr, Wie kann man das Ende der Welt 

überleben?
n	Zusammenkunft in der Woche: Donnerstag, 19 Uhr
Die Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen. Autor: Nancy Neugebauer

bibliothek wasserburg

Unsere Buchempfehlung:
Gustav & Nele

Autor: Nancy Neugebauer
Verlag: Lübbe-Verlag
Bildband
Worum geht’s?
Die kleine Nele erhielt von den 
Nachbarn ein Gänseei. Sie küm-
merte sich rührend um das Küken 
Gustav, das unter einer Wärme-
lampe zur Welt kam. Seitdem sind 
die zwei einfach unzertrennlich. 

Nach und nach vergrößerte sich die Schar von Neles tierischen 
Freunden: ein Hund, ein Pfauenpaar, eine Katze, zwei Hasen, 
Meerschweinchen und Hühner. Aller vertragen sich und passen 
aufeinander auf.

Fazit:
„Gustav & Nele“ ist die Geschichte einer wunderbaren Freund-
schaft zwischen einer Gans und einem kleinen Mädchen, die alles 
verändert und eine ganze Familie glücklich macht.
Die herrlichen Aufnahmen von Nele und ihren Freunden machen 
dieses Buch zu etwas ganz Besonderem.
Ein Buchtipp von Elke Fleischer
Die Bibliothek Wasserburg an der Salzburger Straße 17 hat geöffnet:
Dienstag und Freitag von 9 bis 14 und 15 bis 19 Uhr sowie Mitt-
woch und Donnerstag von 9 bis 14 und 15 bis 17 Uhr.
Mehr auf bibliothek.wasserburg.de.

Rätseln Sie mit
Weiß setzt in einem Zug matt - Aufgabe Nr. 82

Schachtraining für Kinder und Jugendliche im Mehrgenerationen-
haus, Willi-Ernst-Ring 27, mittwochs von 17 bis 18 Uhr. Schach 
für alle freitags ab 19.30 Uhr im Gasthof Sanftl, Eiselfing. Mehr auf 
sk-wasserburg.de.
Lösung des letzten Rätsels (Nr. 81): 1. Läufer e5 matt

 Alle Neune!
Lust auf Kegeln?

Freie Bahn für einen netten Kegelabend: 
Der DJK-SV Edling hat freie Kegelbahntermine. 
Infos und Anmeldung bei Marianne Wilsch, Tel. 08071-93617

Gewinnen im Kegelsport:
Du möchtest Kegeln gerne als Mannschaftssport ausüben und Dich 
im Wettkampf mit Mannschaften anderer Vereine messen? 
Dann schnupper unverbindlich rein.

Melde Dich bei Abteilungsleiter Bernhard Beck, Tel. 08071-50809 
oder Marianne Wilsch, Tel. 08071-93617, DJK-SV Edling.
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Wasserburger Heimatnachrichten
Amtsb l At t de r stAdt W A s s e r b u rg Am I n n

Ausgabe Erscheinungstermin Redaktionsschluss
(jeweils um 16 Uhr)

01/2018	 Freitag, 19.01.2018	 Mittwoch, 10.01.2018
02/2018	 Freitag, 02.02.2018	 Mittwoch, 24.01.2018
03/2018	 Freitag, 16.02.2018	 Mittwoch, 07.02.2018
04/2018	 Freitag, 02.03.2018	 Mittwoch, 21.02.2018
05/2018	 Freitag, 16.03.2018	 Mittwoch, 07.03.2018
06/2018	 Donnerstag, 29.03.2018	 Mittwoch, 21.03.2018
07/2018	 Freitag, 13.04.2018	 Mittwoch, 04.04.2018
08/2018	 Freitag, 27.04.2018	 Mittwoch, 18.04.2018
09/2018	 Freitag, 11.05.2018	 Mittwoch, 02.05.2018
10/2018	 Freitag, 25.05.2018	 Dienstag, 15.05.2018
11/2018	 Freitag, 08.06.2018	 Mittwoch, 30.05.2018
12/2018	 Freitag, 22.06.2018	 Mittwoch, 13.06.2018
13/2018	 Freitag, 06.07.2018	 Mittwoch, 27.06.2018
14/2018	 Freitag, 20.07.2018	 Mittwoch, 11.07.2018
15/2018	 Freitag, 03.08.2018	 Mittwoch, 25.07.2018

sommerpause

16/2018	 Freitag, 14.09.2018	 Mittwoch, 05.09.2018
17/2018	 Freitag, 28.09.2018	 Mittwoch, 19.09.2018
18/2018	 Freitag, 12.10.2018	 Dienstag, 02.10.2018
19/2018	 Freitag, 26.10.2018	 Mittwoch, 17.10.2018
20/2018	 Freitag, 09.11.2018	 Mittwoch, 31.10.2018
21/2018	 Freitag, 23.11.2018	 Mittwoch, 14.11.2018
22/2018	 Freitag, 07.12.2018	 Mittwoch, 28.11.2018
23/2018	 Freitag, 21.12.2018	 Mittwoch, 12.12.2018

winterpause

Erscheinungstermine 2018

Redaktion:
Stadt Wasserburg a. Inn
Marienplatz 2 · 83512 Wasserburg a. Inn
Telefon 08071/105-19 · Fax 08071/105-70
E-Mail:	 whn@wasserburg.de
Internet:	 www.wasserburg.de

Anzeigen, Druck, Verteilung:
Druckerei Weigand, Wambach und Peiker GmbH
Dr. Fritz-Huber-Str. 12 · 83512 Wasserburg a. Inn
Telefon 08071/3904 · Fax 08071/63 99
E-Mail:	 info@weigand-druck.de
Internet:	 www.weigand-druck.de
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info@wasserburger-markthallen.de www.wasserburger-markthallen.de
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CHIEMSEER
MAGENBITTER

Der Benediktinerinnenabtei
Frauenwörth im Chiemsee

Limitierte Edition
„111 Jahre Chiemseer Magenbitter“

38% vol.    0,5 ltr. Flasche    15.95

Eine brennende Leidenschaft
„Ausgezeichneter Brenner“

Zwetschgenwasser
40% vol.    1 ltr. Flasche    15.95

Obstbrand
40% vol.    1 ltr. Flasche    15.95

Weinfest
in den Markthallen
Große Auswahl, faire Preise
und zusätzlich 20% Rabatt
bei Kauf von 6 Flaschen.

Spirituosen
Spirituosen

Familie Walcher
- Südtirol

Natur pur - seit neun Genera-
tionen DIE Brennereifamilie mit 
hohem Qualitätsanspruch und Geschmack!

Beim Destillieren extrahieren wir nichts anderes, als 
das was die Natur hervorgebracht hat. Jetzt viele Sor-
ten, zum kennenlernen.

je 0,75 ltr. Flasche   19.95

Sibona ist eine der historischen
Brennereien im Piemont

Fassgereifte Grappa der Extraklasse,
jetzt viele Sorten zum kennenlernen!

je 0,75 ltr. Flasche   19.95


